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Neueste Drahtmeldungen.
Frankreichs diplomatische Vertretung !n Berlin.

(Eiaener Berliner Drahtdievst des Wiesbadener Tagblaits .)
Bt . Genf, 20. Oft . Der bisherige Generalkonsul von

GenM de Marcillh  wird zum G e ' chä f t Lt r a g e r in
Berlin ernannt werden und wird «rotieren , b--S Frankreich sich
wieder durch einen Botschafter  in Berlin vertreten lasten
wird. Man rechnet damit , das-, dies rm Januar  der Fall
sein dürfte.

Die deutsche Antwortirote bezüglich des Baltikums.
tEigener Berliner Drahtdienst des Wiesbadener Tagblaits .)

Br. Bafel, 20. Oft . Die „Information ' meldet aus
Paris : Die deutsche Antwo .tnote über das Baltikum ist am
Samstagmittäg in Versailles eingetroffen . Ihr Inhalt wird
auch diesmal für nicht genügend  angesehen . Der Große
Rat der Alliierten wird am Montag oder Dienstag wei¬
tere Beschlüsse  über den Inhalt der deutschen Note
wffen.

Die Kohlennot ln Wien.
/Eigener Berliner Drahtdienst des Wiesbadens Tagblatts .)

Br. Wien, 20. Okt. Staatssekretär Dr . Renner  schil¬
derte dem amerikanischen Obersten Wiegand die katastrophale
Lage Wiens und sagte, es sei sehr fraglich, ob die Wiener
Bevölkerung auch nur so viel Kohlen  haben werde, um
legelmäsiig die Nahrung zu kochen.  Von einer Heizung
der Wobnung kann natürlich keine Rede sein. Selbst die
Spitäler baben keine Kohlen. Viele Tausende Personen sind
schon der ständigen Unterernährung zum Opfer gefallen;
insbesondere die Kinderfterblichkeit  ist außerordent¬
lich gestiegen.

Kammerschluh in Frankreich.
rar . Paris , 20. Olt . (Trahtbericht .) Nach Genehmigung

der Amnesiieverträge in der Kammer hielt Deschanel
eine Rede, in der er Hervorbob, daß der Augenblick gekommen
sei. welcher die Legislaturperiode  des großen sieg¬
reichen K.ieaes vollende. Er gab der Hoffnung Ausdruck,
laß daL Laird eine Mehrheit in die Kammer wählen werde,
die entschlossen ser, nicht zu zerstören, sondern aufzubauea.
C l e m e n ee a u verlas hierauf das Dekret,  betreffend
die Schließung der Legislaturperiode.  D ' e
Sitzung wurde um 9 Uhr abends unter dem Rufe „Es lebe
die Republik!" aufgehoben.

Der Vormarsch Denikins.
mz. Konstantinipol , 20. Oft . Die Age.rce Union meidet,

daß die.Armee Denikins sich der Stadt O r e l bemächtigt hat.
-—Die Agenre Union meldet weiter , daß, als sich Denikin
Kola näherte , >n den dortigen Waffenfabriken Unruhen aus-
brachen. Die Arbeiter halten sich an einem Aufruf Trotzkys,
der die Bevölkerung einladet, dir Weiße Armee  mit Ge¬
lächter und Pfeifen zu empfangen.

Die Memoiren des Grafen Czernin.
Eine Charakteristik Wilhelms II.

mz. Berlin , 18. Oft . Die „Voss. Ztg." fährt in der Ver¬
öffentlichung der Memoiren des Grafen Czernin  fort,
und zwar veröffentlicht sie das Kapitel „Wilhelm  II .",
dsm wir folgende Stellen entnehmen : „Ich glaube nicht, daß
es einenRegenteu gibt, der von besserem Willen beseelt war
als Kaiser Wilhelm. Er lebte nur seinem Berufe — so wie
er ihn auffaßte —, sein granzes Denken und Trachten kreiste
um den deutschen Pol . Familienzerstreuung und Vergnügen,
alles trat bei ihm hinter den einen Gedanken zurück, das
deutsche Volk groß und glücklich  zu machen und
zn erhalten . Wenn der gute Wille genügt , um Großes zu
leisten, io hätte Kaiser Wilhelm Großes leisten müffen. Von
Anfang an wurde er m i ß v e r st a n d e n. Er hielt Reden,
tat Aussprüche und machte Gesten, die nicht nur die Zuhörer,
sondern die Welt gewinnen sollten. Aber so oft er damit auch
abstieh, nie kam er zum Bewußtsein de- tatsächlichen
Effektes  einer seiner Handlungen , weil er nicht so sehr
von seiner Umgebung im engeren Sinne , sondern vom ganzen
deutschen Volke svstematischgetäuscht und ircegeführt wurde . .
Wie vielen Millionen , die beute nur Flüche hinter ihm her-
schlcndern, ' konnten sich nickt genug bücken, wenn er im
Glanze seiner ganzen Herrlichkeit am Horizont erschien. Wie
viele fühlten sich beglückt, wenn nur ein kaiserlicher Blick auf
sie fiel. Auch sind sic sich wohl nicht klar darüuer , daß sie
selbst die Schuld tragen , dem Kaiser eine Welt vorgetäuschi
zu baben die niemals bestand uno ihn in eine Richtung ge¬
trieben zu haben, wohin ec sonst nie gekommen wäre . In
den kerühniten Novembertagen von 1908, als die großen
Stürme gegen den Kaiser losbrachen, und als der damalige
Reichskanzler Bülcw ihn so ziemlich preisgib . war ich mit
dem Kaiser zusammen. Obwohl er mit unS fremden Gästen,
Ue wm ferner standen, über das Thema nickt sprach, so war
doch der überwältigende Eind .nick, den diese Berliner Vor¬
gänge auf ihn machten, vollständig sichtbar. Ich hatte das
Gefühl. in Wilbelm II . einen Menschen z-l sehen, der mit vor
Entsetzen geweiteten Augen erstrnalia in seinem Leben die
Welt so sieht, wie sie wirklich ist. Vielleicht zum erstenmal
im Leben fiiblte er ein leises Beben unter den Füßen feines
Thrones . Er vergaß aber die Lehre zu schnell. Wäre der
überwältigende Eindruck, der mehrere Tage vorherrschte,
nachhaltiger geblieben, vielleicht hätte es ihn bewogen, aus
den Wolken, wohin ihn seine Umgebung und das Volk hin»
aufgeschobrn hatten , herunter zu steigen und wieder festen
Boden unter den Füßen  zu suchen, und umgekehrt,
hätte das deutsche Volk den Kaiser Jo öfters angefaßt
ai* damals, so hätte ti  ihn heilen können,"

Amerika und der Friedensvertrag.
mz.  Amsterdam, 19. Okt. Das Pressebureau Radio

meldet ' Der Senat hat zwei Abänderungsanträge
des Senators Fall zum Friedensve . trag , die beschränkende
Bestimmungen fiir die Teilnahme der Vereinigten Staaten
an der Wiedergutmachungskommission enthielten , abgelchnt.
Senator Walsh beantragte , daß die Regierung beauftragt
werden solle, nach dem Beitritt der Vereinigten Staaten
zum Völkerbund bei dem Rate des Völke.bundes Vor¬
stellungen wegen der Lage in Irland  und des Selbsi-
bestimmungsrechts des irischen Volkes zu erhöben. Ein
«inder er Senator wandte sich gegen die Entsendung von 5000
Mann amerikanischer Truppen nach Oberschlesien.

mz. Amsterdam, 19. Okt. Wie da? Preffebureau aus
Annavol ' s meldet, wu .de dem Staatssekretär Lansing  von
der Universität New Dorf der Titel eines Doktors der Rechte
verl-eben Er hielt bei dieser Gelegenheit eine Rede, worin
er sagte, über die Einwürfe , die gegen den Völker¬
bundsvertrag  erbobcn würden , brauchte man sich nicht
zu wundern , wenn man die Kompliziertheit dieses Bundes
bedenke. Er sollte aber, ehe man ihn verurteile , erst in seiner
gegenwärtigen Form verwirklicht werden , denn er stelle für
viele Menschen e:n den Frieden gewährleistendes inter¬
nationales Konzern  dar.

Das türkische Problem.
mz. London, 18. Okt. (Reuter .) Lloyd George

sagte gestern in Sheffield : Die Verzögerung in der Unter¬
zeichnung des F .iedensvertrages mit der Türkei ist der Tat¬
sache zuzuschreiben daß man noch nicht weiß , ob Amerika
bereit ist, einen Teil der Lasten der Zivilisation außerhalb
der Be .einigten Staaten auf sich zu nehmen . Wir haben die
Amerikaner gebeten, uns bei dieser Aufgabe beizustehen, dr
man sonst nickt wiffen könnte, was in gewissen Teilen der
Türkei geschehen werde. Weder wir noch Frankreich konnten
das Ganze übernehmen. Wir nähern uns der Grenze unserer
Kräfte , und cs wäre unklug von uns , darüber hinauszugehen.
Es wäre auch unklug von uns , abzurüsten , ehe das türkische
Problem gelöst ist.

Salandra und Glolitti.
mz.  Rom , 20. Oft. (Agenzia Stefan !.) In einem Brief

des früheren Ministerpräsidenten Salandra  an seine
Wähler weist er die von G i o l i t t i an Cronero am 12. Okt.
gemachten Aussagen zurück und schiebt ihm die Verant¬
wortung für die mangelhafte Ausrüstung der italienischen
Armee bei Kriegsausbruch zu. In bezug auf den Londoner
Pakt bemängelte Salandra die Klauseln , die Fiume der:
Kroaten zuteilen , erinnert aber daran , daß eine völlige Auf¬
lösung Osterreich-Pngarns nicht im Sinne der Alliierten
lag, die Politik vielmehr 1917 bis 1918 dahin ging, Öster¬
reich - Ungarn zu retten  und wieder aufzurichten,
vorausgesetzt, daß es sich dem deutschen Einfluß entziehe.
Salandra bemerkte, daß als man ihn ersuchte, an der italie¬
nischen Friedensdelegation teilzunehmen , ec erklärt habe, daß
er keinen Friedensvertrag unterzeichnen werde, der Italien
nicht Fiume  garantieren würde.

Caillaux.
mz. Berfailles , 18. Okt. Der Senat beschloß gestern, am

kommenden Donnerstag als hoher Gerichtshof zusammenzu-
treten , um Caillaux  erstmalig zu vernehmen und den
Anklageakt zu verlesen. Dann sollen die Verhandlungen vor¬
aussichtlich bis zum 6. November vertagt werden. Die
Rechtsanwälte Caillaux ' werden eine einstweilige Freilassung
beantragen , damit er Fühlung mit den Wählern nehmen
kann.

Britisch» Schiffe auf der Schelde.
inz. Haag, 18. Okt. Wie das Niederländische Korrespon¬

denzbureau erfährt , beauftragte der holländische Minister des
Auswärtigen die bolländisckfeGesandtschaft in London, die
britische Negierung auf die Tatsache aufmerksam zu machen,
daß offenbar zur britischen Mari nereseVerve
gehörige Schiffe ohne Erlaubnis der holländischen Regierung
den holländischen Teil der Schelde befahren und in den
holländischenGewässern Munition über Bord geworfen haben.

Die kritische Lage der Türkei.
Eine Proklamation der unionistischen Gegen regierung.
mz . Amsterdam , 18. Okt . Das .Haupt der unionistischen

türkischen Negiebung Haie Eddin - Pascha,  zugleich
Mrlitärgouverneur von Siwas , richtete an die Behörden der
Türkei eine Proklamation,  worin er erklärte , die
Regierung Konft.rntinopels führe mit ihrer feigen Politik
das Land zum Untergang . Sie habe den englischen Feinden
die Bagdadbahn, in die Hände gespielt , die die Grundlage
der nationalen und wirtschaftlichen Unabhängigkeit der Tü .kei
bilde und habe ras türkische Nationalheer verhindert , gegen
die verächtlichen britischen Feinde zu kämpfen. Die Prokla¬
mation schließt: Ich lehne die Regier rng in Konstanti .topel
ab und ersuche, euch den Beschlüssen der Regierung von Siwas
zu unfettverfen Ich verbiete den Behörden unter Todes¬
strafe irgend eine Gemeinschaft mit der Regierung Kvnstan-
iinopels.

mz.  Konstantimnwl, 20. Oft. (Drahtbericht. Havar)
Die unter dem Vorsitz Tewfik-Paschas tagende Kommission
sandte eine Denkschrift  an die neutralen Rechtsgelehrten,
in welcher die nationalistische Bewegung als das vorberei¬
tende Element zur Verteidigung der Türkei vor
der Friedensdurchführung  bezeichnet wirb. Die
Kommission zur Untersuchung der Ereignisse von
Smyrna  hat ihre erste vorbereitende Sitzung abgehalten.

Deutschland.
Deutscher HandlungsgehNfentag.

mz . Leipzig, 18. Okt. Heute wurde vier oer 14. deutsche Haild-
lungsgehilfentag durch den B .-rboitbsvorsteyer Bechly vom
Deutschnationnlen Hctndlringsgchtlsenverlmnd eröffnet. A:s erster
Redner sprach Walter Lambach >D . H.-V.) über Kapitalismus,
Sozialismus , Znan .-smirtswasr und freie Wirtfch.stt . Daraus wurde
eine Entschli ! ßung  angenommen , in der es heißt : Ter Deut¬
sche Handlungsgehilfentag lehnt das Bestreben der . sozialistischen
Regierungsmitgüei '.er und der hinter ibnen behenden Machtgruppe,
das deutsche Wirtschaftsleben unter Allwendung von staatlichen
Zwangsmitteln in ausgeklügelte starre Formen cinzuspannen, ab. da
die Zwangswirtschaft den Ausstieg nicht bringen kann, sondern zunr
noch tieferen Absturz sühnen muß. Der Hind '.n .rzsgehilsentag for¬
dert planmäßigen Abban der Zwangswirtschaft
und gesetzliche Grundlagen für eine er f risische Wirtschastscntwiäe-
lung, worin die kaufmännische Arbeit eine 'Heer Eigenart und hohen
kulturellen Bedeutung en-sprechende Stellung einnüimt . Habe  r-
man »-Hamburg sprach dann üb :r das Le 5 e n Zr e cht des H a n d-
lungsgehilfen stunden  Rlch : als Knechte der Unternehmer
noch als rechtlose Hörige der jozialritii -hcit --dind .rrbsiter wollen die
Handlungsgehilfen leben, fondern als selbitoerantwortlrche freie
Männer , die an den großen nationalen und kulturellen Ausgaben
der Zeit nntschassen. Eine .-efaßte Entschließung enthält folgende
Kernpunkte: Betonung der geschichtlich gewordenen Eigenart des
Handlungsgehilsen'tandes , «Durchiiibrnng seines sozialpolitischen
Zieles ans der Berufsgrundl ige des gelernten Kaufmanns , Ab¬
lehnung der sozialistischen Gesetzqebn,, ,soersuck>e verschiedener Ange-
skelltcngruppen und Bekämpfung der von der '.lieichsregierlmg gegen
wohlerworbene sozial: Reckte der Handlungsgehilfen betriebenen
Politik. Ter Handlungsgehilfe ! ig erwartet von der Nationalver¬
sammlung kräftigen Widerstand gegen die Versuche, die Ans» stellte,>-
versicherung in ihren Grundla, :u zu erschüttern . In dem Betriebs¬
rätegesetz erblickt >r eine schwere Bceinträchrigung des sozialen Ein¬
flusses der Handlungsgehilfen und erwartet von der Nationalver¬
sammlung, daß si: d:e Majorisierung der Angestellten durch die Ar¬
beiter im Betriebsrat nicht zulassen wird . Der HindlungsgehilfenLag
fordert dann Fortentwickelung des Trrifvertrgzwrsros . Gewinn¬
beteiligung und eine angemessene nach Leistung und Tüchtigkeit ab-
gestuste individuelle Entlohnung . Die Versammlung trat diesen
Vorschlägen einmütig bei.

mz . Leipzig, 20. Okt. iDcahlbericht > Rach einer erbebenden
Gedächtnisfeier für die löOiXl int .Stvieg: pes illrnen Mitglieder des
Deutschnationalen Saüdlui -.gsicbNier ' vcrbindes , nie Tausende von
Beratungsteilnehnrern in der « kxiPt, des Völkerschlachtdcnknmlsver¬
einigte, setzte der 14. Deutsche HaudlungsgehUsentag leine Beratun¬
gen fort und nahm eine Entschließung  an , tu der es heißt:
Der l4. Deutsche HandlunzSgehilkcnlag glaubt trotz des Zusammen-
b-uchs des alten Deutschen Reiches an ( te Zukunft des deut¬
schen Volkes  und an die Wievcrausrichtung eines starken deut¬
schen Staates , der alle abgetretenen Bruder umfassen wird. Er er¬
blickt in den seelischenund sittlichen Kräften des Volkes unentbehr¬
liche Antriebe für den Aufbau . Darum will er nie Wahrung und
die bewußte Gestaltung des deutschen Volkstums . Nicht durch Aus¬
schaltung des Volkstums gel .iu .it mau zuni Menschrum. sondern
durch die Gestaltung der völkischen Eiaenrrt . Die Völker sind die
tragenden Säulen der Menschheit. Der Haudlungsgehillentaa er¬
blickt in einer auf dieser Weltauschauung crwichsuiden allgemeinen
Arbeitnehmerbew-gung, die unter Feriibaliun .i aller in die Irre
führenden Bestrebungen den m ihr zusaninieitgeschlosseaenBerufs¬
gruppen voll- Freiheit zur deruslichen eigenen Entwickelung ge¬
währt , die stolze Kraftquelle für sie ., e i si i g e Gesundung  un
seres ganzen Volkes. Der Hindlunasgehilscntag betrachtet einen
für die Erreichung dieses Zieles z» schassenden organisatorischen
Zusammenschluß der Angestellten- und Arbeiterbewegung als er¬
strebenswerten Fortschritt.

Sonntagsschichten iin braunschweigischen Kohlenbergbau.
mz. Berlin , 20. Okt. Mit Rücksicht auf die ■schwierige

Lage der braunschweigischen Regierung hinsichtlich der
Kohlenversorgung l>iben die Arbeiter der brrunschweigischen
Knblenwerke in Helmstadt-Köningen die Einftchrung von
Sonntagsschichten beschlossen.

Ausstellung Saarbrücken.
DI« Ea-rbrücker Ausstellung wurde cm 27. Septemdrr durch ten

ßcneral Andlauer . Oberverwalter des Saarlandes , in Bealeliung des
Obersten Nicola, Direktor der Ausstellung , eröffnet . Überall her , ->on iS!!«!,.
Lothringen , Deutschland und Frankreich , strömen die Besucher herbei tun
sich die « aar -Ausjtelluna anzujehen . Am Sonntag , den 5. Oktober, haben
allem 10 800 Porionen die Ausstellung besucht, und es :st zu hoffen, daß.
je langer die Ausstellung dauert , der Andrang immer größer wird . An,
7. Oktooer wurde die Ausstellung oon Herrn Een .-rai Favdlle . Ob-rbefchls-
haber des Rheinlandes , in Begleitung des Herrn Oberst Pinaud . Chef de-
Een -r - Istab-s. Herrn Oberst Etcharr oon der Ludwigshafener Wirischasis-
-bieilung und Herrn Oberstleutnant Nicolas , Direktor der Ausstellung, b>-
fucht. Lift durch die Zusammenstellung der srunzösischen und deutschen Pro¬
dukt» kann man j,ch einen Begriff daoon machen, mir weicher Zähiakeii und
«nftrenauna ^ :arbriiet worden ist. Wir wollen aus dent welil 'che.r
Handelsplatz mit Gewalt kämpfen, wir können es und mühen es. Tonhalle.
Saalbau . Marlikall « und dt- beiden Zelte A . und B « dornten eine Be¬
sichtigung oon mehreren Tagen zur Erlernung . Neben dem Technischen In¬
dustriellen, Handel , Kunst und « geologischen Parti -n ist dem Besucher , in-
gemütliche Stunde in der hübsch ansgeftatieten Elsaß -Lothringischen Bauern¬
stube oder !m Soalbau bel Konzert geboten . Der Besuch im .Pavillon de
I'Exoertaieur " ist sehr zn empfehlen . Es werden dort alle Fragen für
Aurfuht erledigt . Ein großer wirtschaftlicher Fortschritt wurde zwischen
Saarlund und Frankreich gemacht, es soll uns die erwarteten Resultate
bringen und beweisen, daß wir einander brauchen.

Südamrrikanische Maßnahmen für eine Preisreform.
W. T.-B. Amsterdam, 18. Okt. Der „Nieuwe Courant"

meldet aus Buenos Aires vom 17. Oktober, oaß der argen-
ünische Minister des Auswärtigen einen wichtigen Kongreß
aller amerikanischen und südame .akanischen Regierungen nach
Buenos Aires ernberief , um alle amerikanischen Republiket,
zu einem gemeinsamen Abkommen zugunsten
einer Preisreform  für sämtliche Stapelwaren und
Lebensmittel aufzufordern , um auf diesem Wege ein Sinke:,
der Preise zu erzielen, ferner , um dafür Vorsorge zu treffen,
daß andere befreundete Staaten sich daran beteiligen können
sofern sie diesen Wunsch haben . Man betrachtet diesen
Schritt cls sehr bedeutungsvoll und erhofft davon eine die
ganze Welt umfassende Aktion zur Herabsetzung der Preise
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Wiesbadener Nachrichten.
Kaufmännischer Verein.

j}u einer eindrucksvollen Kundgebung gestatiete sich in« am letz¬
ter»Freitag im Nestaunant Terminus adgehaltene B e r sa m m-
1ung de- Kaufmännischen Vereins , die in wohltuendem
Gegensatz zu wanchen anderen in den lebten Monaten statt-
gahaibten Berufsversamnilungen -den Betveiö erbrachte, daß
gebadete Menschen, auch wenn sie verschiedenen politischen
RichMmyen angehören , doch eine Basis aut varitätischer Grund¬
lage zu gemeinsamem Wirken und Schassen finden können.
Die Versammlung wurde geleitet von Herrn Stadtverordneten
Glücklich  und Herrn Bücherrevisor Kleemann.  Eine
Satzungsänderung , nach welcher künftig Kaufleute und Ange¬
stellte beiderlei Geschlechts Aufniobme finden können, wurde
einstimmig angenommen , ebenso die Erhebung eine? Ertra-
beitragS für 1919. Der Verein icird auch im kommenden Win¬
ter acht »viffenschafüicheVorträge veranstalten . Zeitpunkt und
Redner werden jeweils bekannt gemacht, da die Ausstellung
eines peststehenden Programms wegen den bekannten Patz-
schlvierigieiten usw. nicht möglich ist. Ein Handelsbochschul-
kursus über den wirrichrftlichen Aufbau Deutschlands, in wel¬
chem der Redakteur der „Frankfurter Zeitung ", Herr Artur
Feiler , sprechen wird , findet im November statt. Außerdem
tollen drei Konzerte und gesellige Beranitaltungen stattfindea.
Dann nahmen ferner breiten Raum in den Verhandlungen
die kommenden stadtverordnetenwahlen  ein . Nach¬
dem noch Bericht erstnrtet wurde über den Erfolg der Be-
mübungen deS Vereins , eine genügende Anzahl Kausmanns-
karrdidaten zu erhalten , und bekannt gegeben wurde, datz die
Demokrat ticke Partei 5. di« Dcutscl-c Volkspartei 6 Koufleute
gufgejtellt habe, hielt der aixh fiir die kommenden Wahlen
ausgestellte Vorsitzende des Verein ? Herr Heinrich Glücklich,
eine längere Rede über die b' sberiac Tätigkeit der Koufleute
hu Stadtparlanent und lvsprach die klimmenden Aufgaben.
Redner , dessen Ausfuhr unoen mit lehbrktem Beifall und Zu¬
stimmung ausgenommen wurden, führte mit Recht als große
soziale Errungenschaft di« Sinfiibvmit der völligen Sonntags¬
ruhe an . Er besprach die b' Iheriac Steuerool ' fik und vertei-
diqte insbesondere die vom M rfstr it vorgeichlagenea und vom
Stadtp -erlament bewill'yten Aufwendungen für Teuerungs¬
und Notstamdsbeihllsc». Auch für sie Noruendigkeit, diese
Aufwendu >-gen durch eine 3. Steuerratr ;a decken, brachte Red¬
ner vollgültigen Ausweis . Da ? Kurwelen bleibt auf abseh¬
bare Zelt die Harrvtinduslrie , nt dessen Hebung alles getan
werden müsse. Ei>-.e Rekornr der Ku-werwolt ing im moder¬
nen Sinne sei notwendig . Kurverwaltung , DerkchrSbureau
und Bädervcrwaltung müßten unter der Pe.tung eines tat¬
kräftigen , kaumännisch begabten Herrn stehen, denr für die ein¬
zelnen Zweige wiederum tüchtige .Fachleute unterstellt werden
wüßten . Die Anstediur.g von Feinindustrie müsse erleichtert,
dagegen die Ansiedluna von industriellen Unternehmungen,
welche nicht in den Rab men der -Kur - und Wohnstadt passen,
erschwert werden Für letztere seien die Bororte Wiesbadens,
insbesondere Schierstein, der geeignete Platz. Sollen wir
wieder zu gesunden finanziellen Verhältnissen kommen, dann
inuiß auch alles getan werden , um einer Vergrößerung Wies¬
badens als Wohnstadt di« Wege zu ebnen. Die alte Bauord¬
nung lasse sich dabei nicht mehr aufrecht erhalten , nicht die
größtmöglichste kapitalistische Ausnützung des Grund und
Bodens, sondern die größtmöglichste soziale und gesundheitliche
Ausnützung des BauterramS müht« künftig maßgebend fein. '
Nicht, was .»ein einzelnen Vorteil bringe , sondern was der All¬
gemeinheit nütz«, müsse gefordert werden. Mit einem hoff¬
nungsfrohen Ausblick -aus die Zukunft und beseelt von einem
felsenfesten Vertrauen auf die nicht *u verhörende Tüchtigkeit
Oc» deutschen-Volkes schloß Herr Glücklich se'ne eindrucksvolle
Rede. ES sprachen dann noch in kurzen Ausführungen die
Kandidaten für die kommen den Stadtverordnetenwahlen , die
Herren Äaunnann Siegfried Baum und Mar Hees  von der
Demokratischen Partei , die Herren Ernst Jung  und
P o r ? « I l von der Deutschen Volkspartei In der nachfolgen¬
den Diskussion sprachen di« Herren Direktor Steffen ?,
Kaufmann Goldstein , Tr iboulet und Mallath,  welch
letzterer verschiedene Anregungen zur Hebung des Verkehrz-
wei'ens gab. Der Vorsitzende schloß mit einem Appell an die
Kaufmannschaft, am 26. Oktober alles zu tun , um den bürger¬
lichen Parteien einen dollen Steg zu erringen.

— Liefert Kartoffeln ab. Die Landw'irtschaftrkammer, die
Bezirksbauernschaft und die Stadt Wiesbaden wenden sich in
einem gemeinsamen Ausruf an eie Landwirte der Kreise
Wiesbaden -Land, Untermanns , Limburg , Oberlahr , und
Westerburg, worin sie unter Bezugnahme aut Me bekannte
Entschließung der Stadtverordneten -Versamnilung zur Ab-

liefiruna der von ihnen verlangten Kartoffeln dringend auf-
fordern. Der Schluß dcs „Kartoffelnot in Wiesbaden " uber-
schriebenen Ausrufs lautet wie folgt : „Bedenkt den Ernst der
Lage! Kartoffclstre .k bedeutet Hungerblockadegegen Eure eige¬
nen Volksgenossen. Auftuhr und Bürgerkrieg sind die drohen¬
den Folgen . Diese Verantwortung wollt und könnt Ihr nicht
auf Euch nehmen: Ter erste FricdenSwinter droht für die
Sradtbevölkerunq entbehrungsvoller z» n-cvden wie sein« fünf
Vorginger rn harter Kriegszeit . Die Kohlennot legt schon ge¬
nügend Entbehrungen auf . Eine Hungersnot würde in den
Städten namentlich die, schaffenden Stände nunr körperlichen
und wirtschastlichen Zusammenbruch führen . Dies Ware aber
der beste Schrittmacher für Aufruhr und Bürgerkrieg

— Zur Stadtverordnetenwahl . Dir Deutsche Volkspartei
und die Deutschnotionale Volkspartei halten am Mitvvoch,
den 22. d. M ., obend? 8 Uhr, in der Aula de? Lyzeums 2 am
Doseplatz eine geschlossene Mitgliederversammlung ab und
bitten um zahlreiches Erscheinen.

— Die Zrntrumsn 'iihlkrversammlung , welche am Sonn¬
tagnachmittag im Pa u l i n c n sch lüßcb  e n im Hinblick auf
die kommenden Stadtverordnetenwahlen stattfand , war so stark
besucht wie keine andere politiscke Versammlung in der letzten
Zeit. Als 1. Redner behandelte Landgerichtsrat Schmidt  das
Thema „Der Katholik im öffentlichen Leben". Er gab seinen
tiefen Schmerz über den Zusammenbruch des alten Deutsch¬
lands Ausdruck und stellte von seinem Standpunkt aus längere
Betrachtungen an über den Kampf der Geister um Glaube und
Unglaube, wobei er zu dem Schluß kam, daß kein Katholik
einem Kandidaten seine Stimme geben dürfe, der der christ¬
lichen Weltanschauung gleichgültig oder gar feindlich gegen-
überstehe. Als zweiter Redner sprach Professor Dr . Wede¬
wer  über das Thema „Die Ideale der Zentrumspartei ", >e
er auf allen Gebieten des christl eben und kulturellen Lebens
als Wahrheit , Freiheit und Recht bezeichnet«. Der Redner
wies besonders auf den bevorstehenden Schulkampf hin und
bekämpfte in längeren Ausführungen scharf die religionslose
Schule. Zum Schluß behandelte Stadtverordneter Fink  die
Paritätsftage auf dem Rathaus , wobei er besonders bemän¬
gelte, daß sich unter den sieben besoldeten Aiagistratsmit-
gliedern kein ZentrumSmann befinde. Er schloß mit der Auf¬
forderung zu kräftiger Wahlarbeit für den nächsten Sonntag
damit sich das Zentrum einen größeren Einfluß verschaffen
tonne,  als dies bisher der Fall gewesen sei.

— Kultnramt Wiesbaden . Am 1. Oktober ist das Kultur¬
amt Wiesbaden fiir die Kreise St . Goarshausen . UntertaunuS,
Obcrtaunus , Rheingau . Wiesbaden -Stadt und -Land , Höchst
a . M„ Frankfurt a . M. und Usingen errichtet worden.

— Der Nassauische Landverband hielt in Wetzlar in Gegen¬
wart des Obcrpräsidenten der Prov .nz Hessen-Nassau Dr.
Schwander eine Besprechung ab, insbesondere über die Frage
des Abbaues der Zwangswirtschaft und »er Saatgutbemessung
für die Höhenlagen des Bezirks. Über den Abbau der Kom¬
munalwirtschaft soll in der nächsten Sitzung eingehend beraten
werden.

— Die öffcniliiqe R»cht»ers»« ml»»» aller Hotel- und Rest turantanzk-
ft-liten om Frritap im DeutschenH°s- -vor — wie uns berichtet wirb —
so stark besucht, datz zahlreiche Teilnehmer stehen mutzt.-n und Hunderte um
reinen mutzten, so datz rorauesichllichnochmals eine R>t.htpersninmlung
getelten weide» mutz. Nach der (ttSfinuni) durch den Bmiitzcnd-n Herrn
n r e b n e nahm als erster Redner der Lbmann »er Taciskummrssion SB.
(6ö c t e c da» Wort und schilderte in über einstüiidig-r Rede die un-
günstiae Lage, unter welcher die gesamten Hotel- und iSatioutsangeftcllten
in Wiesbaden noch zu leiden hätten. An scharfen Weiten kritisierte er alle
Mitzsrände und hob hervor, datz es nun an der Zeit ist, auch für Wies-
bcden geordnete B- rbältnisi- einzusllhren. Er behandelte in sachlicher und
kussühilichll Weise die desqndcicn Punkte, welche sür den Perus von ganz
besonderer« Lichtigkeitgeworden feien, so oll allem der Slchtstunoentag,
die A b pcha s s u n g des Trinkgeldes , die feste Ent¬
lohnung,  der Ruhetag, da» BetriedrrStesystem und di« Errungen-
scharten auf wirlschastltchem Gebiete, welche nur durch eine einheitliche
Oiganisotioi' gelaft werten können. Der Redner schlotz unter all,eitig«m
Beifall mit dem Hinweis, datz das ganze Gewerbe einer materiellen, oko-
ncinischcn und sittlichen Emporhebuna entgegcngesührt werde» solle. —
Zu Punkt 2 der Tagesordnung ergriff Herr ParieiselieiSr Otto Witt«
das Wort zu den Stadtverordnetenwahlen,  per in klaren
deutlichen Wortrn da» ganze Programm der Sozialdemokratie Rcone
pasflcreii lieg Zum Schlutz der Persammluna war«! einstimmig
silgend» Resolution  gesatzt: „Die am 17. Ol-ober vor überfülltem
Saale im „Denijchen Hos" tagende Sss-ntliche Sk- chtv rrsammlung aller
Hotel- und Saitwirtrangestellten verurteilt einktimprig di- überlange Ar-
beilszell das Tiinkg-lLlyst-m und die Prioatft-ll-noermrttluaa im Sast-
wirirgewerbe. Sic verlangt: 1. Achtsill,rdige Arbeitszeit. 2. seste und aus¬
kömmliche Bezahlung, Z. Wahl von Ärbeitsausschüssen und Betciebsobleuten
laut dem Gesetz vom 2S Dezember 1918, 4. Wiederetnktelluag von Kriegi-
tcilnchmern und eus Gesangenschast Zurückoelehrter, S itriltc Durchführung
der Pccordnung des Demobiimachungsausschusseo vom 7 August ISIS be-
trciss Freimachüna von Arbeitsstellen. Sie beauftragt den B-rband der
Gastmirtsgehilsen bei der Hotel- und Gastwirte-Znnua-s tu sofortige Lnter-
bandlungen betreffs Abschlutz eine« Taiisvertrag!» für feto Lntlohnung
unter vollständiger Abschaffung des Trinkgeldes ,n treten und bittet
Magistrat und BrhSrd« »m Beistand bei der Durchfuhrangder -rlalfrnen
gesetzlichen Bestimmungen" Um S Uhr wurde bi- Be-sammlunggeschlossen.

Sport.
Pierdcreuncn.

Berlin, 19. 2kt Raiden-Rennen. 12»00 tß' . 1 : Gestiit Grndih-
Herold sRast-nbergei), 2. Königin der Rächt, 3. Orlog. Lieg 54:10: Platz
in, U,  2l :iu. — raiion-Rennen. 12 00» sui. i . SJ£. hrderma i,»» Der Log-,
nannte (isanell, 2. Woll'enbruch, 3. Majoratsherr. Sieg 88:10; Platz 25,
19, 21:10. — Preis des Winterfavoriten. 40»00 M. 1. s . A. oon Oppen¬
heims Kubier (Zimmermann), 2. Taunenfels. 3. Glimmer. Sie« 17:10;
Platz 12, 13:10. - DerbwAll- gl-ich. 35 000 Bl. 6. St. u. T o. Weinberg,
Nofenritler (C. Schmidt) und I . Kühne Thunichigut lWrnzel), totes
Rennen, 3. Schnellfeuer. Sieg Rosenritter 22.10. Platz 17:10, Thunichigut
50:10, Platz 27 1«, Schnellfeuer 19:10. — Maiden-Berkaussrennen. 13 m»
Mark. 1. 3 . A. r>. Oppenheims Meergott sRodoch), 2 Lberon, 3. Kamster.
Sieg 45:10; Plag 20. 17, 33:10. — Chomant-Ausgleich. 35 000 M IR.
Honiels Einäedler f? nnrk), 2. Palestr», 3. Perst-us Sieg 18:10; Platz 12.
18-!». - Dark-Ronald-Rcnnen. 14 0M M. 1. R. Hnniils TuciNuhi sReu-
mann), 2. Fernande, 3. Wünschelrute. Sieg 27:10; Platz 15, 18, 31:10.

* Futzball. Li« Spirlvereinignng Wiesbaden unterlag am Sonntag im
SZerbaliLsirettspiel gegen den spieltüchtigen Sportverein Biebrich nach
vifene»i Spiel Mit 8-1 Panse 5:0. — Sportverein Wiesbaden führte die
Perkandsfplelc am Sonntag mit günstigen Ergebnissen durch Die 1. Mann-
srl'oft zeigt« ftch in schönem Spiel ihrem Gegner, dem Sportverein Höchst»g,
überlegen und äegte mit 5:2 <2:2). Gegen den gleichen Gegner gewann
die 2. Rkannschakt mit 4:0, mit welchem Resultat auch die 4. Mannschaft da»
Feld behauptete Die 3. Mannschaft dagegen unterlag 1:2. Am Sonntag
wird Sportvereins 1. Mannschaft eines ihrer schwersten spiele zu bestehe,
hoben; st- tritt der 1 Mannschaft der Alemannia-Grierbeim gegenüber,
die am Sonntag, zeitweilig mit 9 Leuten spielend, die ht-ftge Germania,
di- ohne Ersatzleute und ebne Unglücksfäll« ihr Spiel durchführte. mit 3:1
schlug, während das Treffen Sportverein—Germania bekonatlich uneni-
fSicden bl,«6 — Der F.-v . Germania »erlvr feine ganzen Bsrbandsfpiele
gegen de« F.-K, Slcmannia-Griesbrtm, die 1. mit 1:3, die 2. init 1:2,
ebenfalls die 3. mit 1-2, Die Sondermonnfchaf: spielte in Weite-srrdt und

WeUOTVoreui5sa?3 für Dienstag , 21 . Oktober 1913
ron der Meteorolog. Abteilung des Physika!. Vereins au Frankfurt a. ML
Heiter , trocken, tagsüber mild, nachts kalt , lokale Nachtfröste.

2M Reklamen. mt
Es  gibt nichts Befleres

für eine regelm&fiige
Mund- und Zahn¬

pflege alt
OrÜzcai.

j vlundw <afier #=
Kugeln

befltzen den grofeen Vorzug, bei grCndlldier und
nachhaltiger Desinfizierung der Mundhöhle völlig
unfchödlich zu fein. Ortizon bleicht die Zöhne und
fJiOlzt vor Anf eckune.

ErhSItUdi In den «InlitilSgtOm» <
FordernSie ausdrücklich,,Ortizon-Mundwasser-Kueeln“
und lassen Sie sich kein anderes Präparat als ebenso

gut aufdrängen._ F 400

Di « Morgen -Ausgabe umfaßt 8 Seiten.
«eraniworttich für Leitartikel: J .V. : F. Sllnther ; fllrpolltisch« chahrlchtem
F. Günther:  für den Umerhaliungsteil: B. v. Nauendorf;  für
den lolalen und provinziellen Teil und » errchrslaal: W. Etz: für de,
bandelsteil : W. Etz; für di» Anzeigen und Reklamen: b . Dornauf.

iämliich in Wiesbaden.
Drucku. Derlag der L. Sch eilend er g'ichen Hofbuchdruckerei in wiesbadez.

Sprechstundeder Schcistleitunz11 bi» t Uhr.

(21. Forisi-tzung.) Nachdruck verboten.
Die Lochter des Generals.

Roman von Emma Haushofer -Merk.*)

Er sprach den ganzen Abend kein Wort mehr mit
Laura , verbeugte sich nur sehr gemessen vor ihr und
wagte keinen seiner leuchtenden Blicke mehr. Sie
glaubte ihn zu verstehen. Er wollte nickst, datz um
seinetwillen ihre Stellung erschüttert würde. Aber es
tat ihr weh, datz er ihr nicht mehr die Hand drückte.
Sie sehnte sich nach ihrem einsamen Zimmer, um an ihn
zu denken und oie wonnige Biertelstunde, in der sie
wieder an ihre Macht über ihn glaubenchurfte, in der
Erinnerung nochmals durchzukosien. Doch der Abend
sollte nicht jo friedlich in verliebter Träumerei aus»
klingen. , ^ .. _ , , . .

Frau .Hellbach war schon in ihr Schlafzimmer ge¬
bracht worden: die Dienerschast räumte im Salon und
im Speisesaal auf; Laura mar beschäftigt, die Blumen,
die von der Hitze welk geworden, in frisches Wasser zu
stellen. Sie stand, noch in ihrem Gesellschaftsanzug, in
dem bübschsn, kleinen Borzimmer, das. ganz in Lila
und Gelb gehalten, bei Licht einen entzückenden Ein¬
druck machte und hielt einen Luschel Schwertlilien in
der Hand, als Viktoria durch d'e halb geöffneten Vor¬
hänge hereinfchlüpfte und mit brrnnenden. zornigen
Augen dicht vor sie hint- at : ..sie vergeben Ihre Stel¬
lung, Fräulein !" stieh sic mit f-hriller Stimme hervor.

Laura war nicht in der oummunn, fick Vorwurfe
macken zu lasten. Von ft,rr« „oNenyohe herab blickte
sie mit der hochmütigen Miene. d,e ' h: stets Feindinnen
geschaffen hatte , auf die kleine Herrin und frug nur
«tt einem Achselzucken:

„Wieso? Zch wützie n cht . .
Es war unpassend, wie sie sich heute ms Rauch¬

zimmer setzten, m drm Sie a's Da.-ne nichts zu suchen
haben, nur uni mit RkttmeNtcr non Hagenwaid allein
zu sein. Geradezu herausfordernd habe» Sie sich be¬
nommen!"
m 1 rr w**'* ''*» cwvtiskt kr Saal SNUn«. 0a , Barila. 1»

„Rittmeister von Hagenwald ist mein Bekannter,
der im Hause meines Vaters nerkchst; Er kam doch
auch meinetwegen hierher", >agts Laura mit einer Zu¬
versicht, die Viktoria zu imkuer heftigerem Zorn auf-
reizie.

„Hat er es Ihnen versickert? Können Sie behaup¬
ten, datz er Ihnen das ras Gesicht log?" warf sie leiden¬
schaftlich ein.

„O. er ist viel zu taktvoll, um das zu tun !" er¬
widerte Laura auch in erregtem Ton. „Wozu bedarf
es der Worte? Ich glaube, ich weih es ja ! Er war in
Nürnberg auf allen Bällen mein Tänzer; er hat mir
lebhaft den Hof gemackt und —"

„Warum hat er sich nicht mit Ihnen verlobt, ehe
er Sie in eine Stellung gehen lietz". unterbrach Vik¬
toria sie mit grausamem Hohn

Sie trat noch näher vor das junge Mädchen hin und
zischte ihr mit dem eigensinnigen Kreischen eines bösen,
ungezogenen Kindes entgegen

„Sie sollen nicht mit ihm flirten! Ich will es nicht!
Ich dulde es nicht!"

Laura erschrak vor dem unbeimlichen Ausdruck des
jungen Gesichts, das sich plötzlich ganz veränderte, alt,
hählich, krampfthaft verzerrt schien.

Ehe sie nur Zeit fand zu einer Antwort, stieh Vik¬
toria einen lauten Sckrei Mus netz stürzte zu Boden,
dicht neben dem Rkarmorjutz der Venusstatue, die hier
stand, an dessen scharfer Ecke sie sich blutig schlug. Es
war mit so furchtbarer SckncNigleik gesckehen, datz
Laura nicht imstande gew-sen war, die Sinkende auszi-
halten. Nun kniete sie, blatz r-oi schrecken, neben ihr
nieder, sah mit Entsetzen die üvimde, aus der Blut
sickerte, noch mehr aber die weil geöffneten, wie nach
innen gerollten Augen, den zurückgebagenen Kopf, dir
totenähnliche Starrheit.

In ihrer Bestürzung fand sie die Klingel nicht rasch
genug, rannte ms Rrbsnzimmer und rief mit' versagen¬
der stimme : _ ,

„Kommen Sie. Nur schnell! Das ^ raulein hat
eine Ohnmacht!"

Aber die Zofe, oie hier ausräumtc, hielt sich die
Hände an den Kopf und raunte davon mit dem er¬
schrockenen Aufschrei:

„Um Gottes willen. Sie hat einen Anfall, Eens-
veva mutz kommen! Das kann ich nicht sehen!"

Trotz Lauras Befehl: „Aber oleibrn Eie doch! Sie
sollen mir doch helfen", raste das fassuigölofe Mädch.'N
die Treppe hinauf, und Lallra blieb nichts übrig, als
zu der Bewuhtlofen zurückzukelnen.

Sie meinte, nie in ihrem Leben, nicht als man den
Vater fchwervrrwundetnach Haute erbracht hatte, so
Grauenvolles gesehen zu haben, rl« dieses junge Ge¬
schöpf, das von Schüttelkrämpien durchrüttelt, mlt
Schaum vor dem Mund, wild um »ich schlug, die Hände
verkrümmte und mit den Zähnen knirschte.

Trotz allen? Mitleid wagt« sie den zuckenden Körper
nicht zu berühren, kniete ratlus am Boden, vis im
Nachtgewand Genoveva erschien und sie mit energischer
Gebärde wegjagte.

„Geh'n Sie ! Fort !"
Laura blieb noch in r>«r Nähe, bis die Dienerin

dann das arme Mädcken, ras nun bläh und rubig in
ihren Armen lag. wie cm Kind die Treppe emportrug.

Nun verstand sie, warum auf dem üppigen Heim
ein solcher Druck lag, warum die Mutter diese über¬
triebene Angst zeigte, wenn ihr armes Kind über das
kleinste Unbehagen klagte - ie begeist auch Genovevas
bevorzugte Stellung rm Hauke' die Pflegerin war sie,
die Wärterin , deren oas Unglück'?che Wesen immer neck
bedurfte, wie in den Ki lüerwgea. All ihren Groll über
das launenhafte „Pri .rzetzchenalle  ihre Eifersucht, der
leise, kaum selbst singestrndene Neid l-ecsanken in tiefem
Mitleid. Auch am nächsten Tag blieb das lastende
Schweigen. Frau Hellbah sagte kein Wort über das
traurige Ereignis ; sie schien nur sehr »«drückt und b^
kümmert. Auch der Kommerzienrat hatte bet Tisch
eine düstere Miene. Gegen Abend wurde Laura m
sein Zimmer gerufen. Sie dacht« mit bongen: Herzen:
Nun kommt das Strafgericht, meine Entlassung.

(Fortsetz «lg folgt.)
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Bekanntmachung
bür. la|!?nzur CkOlverNdnMverjlllmMng.

j?ür die 38«hl«n jur Stadtvewrdneten -Versammlung
am 2ß. Oktober 1819 werden nachstehende Wahlvor-
schlÜM: zuaelaffen:

. ^ J-  Wahlvorschlag 5mt
1. titni,  Josepki, schreinermeister , Frankenstr . 14.
3 Schneider. Jakob, Rechtsanwalt , Scheffelsrr. 2.
3. Reichwein. Georg, Rektor, Platter Straße 1$.
4. Grab Herr, Konstantin, Mionteur, Hartinastr . 7.
5. Neurath , Magdalena . Lehrerin . Philipp sberasrr. 45.
6. Kaichau. Johann , Eisenbcchn-ScschnmrgS- Revisor,

Scbiersteiner Straße 26.
7. Greifs, Karl . Kaufmann . Fried richstraße 36.
8. Grün . Ferdinand , Spengler , Schiersteiner Str . 3.
8. Neujahr , Heinrich, Schneidermeister, Kirchaaffe 7.

10. Huppe rschwiller, Magdalena , 3 rau . Dotzh. Str . 58.
11. Knöbber, Paul . Kaufmann , Phinvpsbergstraße 21.
12. Bader, Anton. Qbeovostschäffnec. Kiedricber Str . 5.
13. HecS, Emil , Kaufmann , Große Auvgstraße 16.
14. Groß , Joseph, Tcchn. Obcrsekretär , Herderstraße 1.
15. Trabert , Bruno , Schriftleiter , Dotzheimer Str . 101.
16 Seck, Jda . Damenschneiderin. Sirftstraße 19.

Z Wahlvorschlag Greis.
1. Greis , Jakob. Betriebsleiter . Walramjrraße 20.
2. Schubert. Henri,. Schreiner . Elsässer Plag 6.
8. Rrinspcrger , Reinhold, Dreher , Dotzh. Str . 122.
4. Knipp, Friedrich, Zimmerer . Sedanstraße 8.
5. Bausch. Georg. Maler , Zietenring 13.
6. Gaßmann , Mina , Ehefrau . Netterbeckstraße18.
7. Adam, Friedrich. Schriftsetzer. PhilippSbergstr . 22,
8. Philipp , Karl , Gärtner . Lebevberg 19.
9. Juna , Georg. Bauarbeiter , DLarktstraße 12.

10. Bastin«, Anton. Küfer, Kellerstraße 16.
1! Beit. Adolf, Schlosser. Römerbeva 5.
12 TLamerus . August. Straßenibahner , Friedrichstr. 57
18. Gö Liier, Franz , Lagerhalter , Dotzheimer Str . 94.
14. Groftmann August. Dachdecker, Zlorkstratze 33.
15. Dieb, Karl , Tapezierer . Blücherstraße 38.
16. Tonecker, Louis. Heizer. Westendstraße 30.
17. Maffcth, Johann . Stadt . Arbeiter , Wallufer Str . 7.
18. Baumgrav , Joseph. Fuhrmann . Göbenstraße 3.
19. Christ. Thco, Bäcker. Bismarckring 36.
20. PuliowLti , Hans . Buchdrucker. Dlück>erstr . 48.
21. Brühl , Marie , Ehefrau . Römerbeva 27.
22. Reuter , Emil , Scknbmacher. Emser Straße
23. Stein , Joseph. Schlosser, Roonstraße 5.
24. Böller , Jakob. Zimmerer . Dreiweidetrstraße t.
25. Brandan , Johannes , Schneider, Walramstraße 20.
36, Scklerctli. Karl . Lackierer. Westendstraße 49.
27. Anniüller , Gustavs Marmorarb ., Scerobenstr . 28.
28. Walter . Richard, Spengler . Sedanstraße 13.
39. Best, Wilhelm, Schmeiner. Seerooenstraße 9.
30. Rnpp, Paul , Luckde.-Hilssavb.. Reltelbeckftr. 16.
81. Herdegen. Pani . Städt . Arbeiter. Riehlstraße 8.
32. Nickolai. Karl , sen., Fuhrmann , Göbenstraße 7.
33. PistoriuS . Mathilde, Ehefrau , Bertramstraße 4.
34. Raufchenberger, Jean . Schlosser. Mücherstraße 38.
35. Wendel, Hermann . Tapezierer . Westendstraße 20.
86. Bauer . Wilhelm, Tüncher Kastellstraße 7.
37. Pfister , Michael, Küfer, Westendstraße 10.
.38. Kunz. Willjrlm. Schmied. .Herderstraße 33.
39. Eul . August, Zimmerer , Gvbenstraße 15.
40. Bramel . Ignaz . Bäcker, Scharnhorststraße 17.
41. Fröhlich, Georg, Kellner. Helenenstraße 22.
42. Schauerer . Eugen . Schlosser. Blücherstraße 40.
48. Psendler . Karl , Schriftsetzer, Weißenburxfftr 3.
44. Sckstegrl. Hermann . Hilfsarbeiter . Aorkstraße 1.
4ö. Lampe, Karoliar . Schneiderin . Karlstraße 34.
46. Bullmann . Johann . Dreher . HartinEraßc 3.
47. Später , Karl . Stabt . Arbeiter , Platter L-traße 26.
48. Cassarie . Theodor. Installateur . Sckarnhorststr . 9.
49. Hirschberg, August, TranKvortarb .. Rhein«, s-tr. 47.
50. Erbrrhard . Philips . Buchdrucker. Blücherftraße 7.
bl . Riiüel. Stephan . Zimmerer . Lothringer Straße 28.
52. Ullrich, Wilhelm, Tüncher. Scharnhorststraße 26.
53. Krüger , Hermann, Schreiner . Hellmundstraße 56,
54. Web. Karl , Monteur , Roonftraße 11.
55. Brand , Friedrich. Schlosser. Zietenrina 14.
56. Seidel . Theodor. Monteur . Feldstraße 20.
57. Hahn. Heinrich, Fementeur . Bleickitraße 7. ^
58 Kratz. Wilhelm. Jmtullatcur . Wellritz,traße o5.
50. Aeugrbauer . Ernst . Lackici-er, Htrsckgrabsn 1
El. Rüdl . Heinrich. Sckmisd. Adlerstraße 60.

3. Wahlvorfchlaa Dr . Alberti.
1. Tr . Alexander Alberti. Geb. Justizcat . RechtSanw-

Fifcherstroße 8 . . .
2. Albert Schröder, Handwerkskammer - ShndlkuS.

Seerobenstraße 33.
3. Fritz Hildner . Architekt. DrSmarckrtnq 8.
4. Georg Krücke. Rechtsanwalt . Walkniüblstr . 52.
5. Frau Anna Reben. Rentnerin . TaunuS,tr . 75.
6. Heinrich Glücklich. Kaustn.. Dambackita, 18.
7. Karl Heüvig. Mittelschullehrer. Albrechtstr. 35.
8. Ernst Degenhardt. Pros ., Stwdienr ., Kars.-Fr .-R. 16
9. Otto Deutsch, Bankdirektor. Garrenstraße 14.

10. Frau Vlarie RLthcr. Wwe.. RüdcSH-:mer Str . 19
11. Franz Remmelt . Obervostschanuer. Gobenstr . 33
12. Dr . Karl Dvckerhoff, Fabrikant . BtsmarSvlatz 2.
13. Adolf v. Eck. Justizrat . RecktSanw.. Kavellenstr. 30.
14.  Tr . Ludwig Fresenius . Chemiker. Kapellenstr 71.
15. Dr . Richard Fricdländcr . San .-Rat . prakt. Arzt

Scköne Aussicht 44. '
16. Albert Weber, kaufm. Angestellter. SchuE>era 27.
17 Alexander Sck'wank. Architekt. Kms-Fr .-Rtng 63.
18. Hermann Bönina. Rea.-Sekr.. Philipp Sbermtir >>1.
19. Emil Bor». Gasthofbesitzcr. Nikokasstroße 16/18.
20. Friedrich Keltwaffer. Tccpezierermetstcr. Kaiser-

21. Frl .̂ Dr ^ Olna KnIschrwSkv. Ebem., Rhein 'tr . 84.
82. Dr . Arnold Pröbsting . Geh.-San .-Rat . prakt. Arzt.
^ Rößlerstraße 3.88. Martin Romeleit. Mag .-Sekr .. Brsmarckrrna 19.
24. Heinrich Hartmann . Bauunternehmer . K-nfer-
^ Friedrick-Rina 87.25. Jakob Werner . Monteur . Rrehlstraße 19
26. Siegfried Baum , Kaufmann . Schutzenhosttratze 13.
27. Frl . Thekla Ilgen . Lehrerin . B ' Stnarcknng 85
23. Edirard H-nsoün. Schreinerwetsier , Morrtzstraße 49.
29. Ernst Juna . Kaufmann . Kicchgaffc 4.
30. Edmund Rurnpf. kaufm. Angest.. Eckernfordejtr. 12.
81. Emil Becker̂ Badhausbesttzer u. HandelSaartner
32. Hermann Reichwein. Architekt. Bierstadter Sir . 10.
88. Paul Seifert . Kommerzienrat . Marner Str . 10.
34. Wilhelm Brännina . Rentner . N,kola4,tr . 33.
35. Georg Sander . Bäckermeister. Bleichstraße 21.
36. Mar Heft. Kaufmann . Rikolasstraße 22.
37. Sofie Schmidt. Ebefr. des Lehrers Robert Schur,dt.

Seevokenstraße 12. .. , „ , 0

4t . Ferdinand Nickel. Bankbeamter . Wallufer Str . 2
42 Ludwig Kiesel. Metzaermeister. Karlstraß « 33.
48. Herm Schmidt. Oberlandmeii . lllrederwaldstr. 11. 2
44. Fritz Philipps . Pfarrer . An der Rinakirche 3.
48. Heinrich Treisbach. Sckmhmacherm.. Frankenstr . 7.
46. LouiS Franke, Kaufmann . Lüalkmüblstraße 25.
47. ?stig„ste Wallenfels . Lehrerin . Lcrruqattemtr . 14.
43. Slngust Metz. Postschaffner, Lellmund 'traße 54.
49. Ludwig Barner . Stadtkämmerer a. D .. Johanni «-

50. Jcĥ b MickÄ̂ Masseur. Adlerstraße 3.
?1. Wilhelm Er, « . Rentner . Rhc,nstraße 22.
KL La « Paaenftechrr. Prof .. Studienr .. HernrrchSb. 18.

53. Emil Siebott . Städt . Banassistent . Erbacher Str . 2.
54 Richard Schmidt. Tapeziererm ., Gneisenaustr . 15.
5b. Frau M. Zais . Parkstraße 3.
56. Karl P - rtzehl. Apotheker. Sellmnnd,traße 12.
57. Reinhard Möller, Kaufmann . Dotzheimer Str . 72.
58. Richard Brahm . Architekt. Friedrichstr. 48.
59. Dr . August Höfrr , Qberrealschuldirettor . Walr

mühlsrraße 8. ^
60. Frau Hann » Baehren. Wwe., sonnenü . Str . 72.

4. Wahlvorschla« Herrmann.
1. Herrmann , Schneiderin, Gustav-Aoolfstraße 17.

5. Johannes Rieth, Schachtmeriter. Portstratze 10.
6. Karl Bibo. Maurer , LudwtMraße 5.
7. Karl Leidenbach. Schroffev, Heüinundstr . 16. H. 1.
8. Hellmuth Müns , Buchdrucker. Drudenstraße 8, 2.
9. Elise Orth . Hausfrmt . Michelsbkrg 20. H. 2.

10. Heinrich Schwank, Maurer . GeiSbergstraße 13. 1.
11. Margarete Rüdersdorf , Putzfrau , Hochstraße 2.
12. Tschauder, Franz . Schuhmacher, Steingaffe 19.
13. Elisabeth Lcisegau». Hausfrau , .Hellmundstraße 16.
14. Philipp Stroh . Maler , Eckerntördestraße 12.
15. Wilhelm Dieter . Invalide , Dotzheimer Str . 101.
16. Heinrich Heumaun , Schreiner, Hellmundstraße 36.
17. Margarete Stnnz . Hausfrau . Adlerstraße 19.
18. Joses Widmatm. Maschintst, Schwalb, « tr . 41, 3.
19. Otto Schlegelmilch. Gastwirt . Romerber« 39.

krischet. Schlaffer, Heletrenstraße 6.
3 . Ehristoph Dommermuth . Buchdr.. Westendstr. 36, 2.

24. Johann Kovv, Gastwirt . Dotzhetmer Straße 98.
25. Wilhelm Weber, Eisenbahner . Rüdesh . Str . 27.
26. Theodor Petermann , Tapezierer , Eckernsördestr. 12.
27. August Ullrich, Tapezierer . Westendstraße 3.
28. Hans Lorenz. Arbeiter, Tobbeimer Straße 121.
29. Easpar Zimmermann , Schneider, Drudenstr . 7, H. 3
l<>. Lina Rrittzer, Hausfrau , Adolfslraße 17.
31. Haus Biller , Buchdrucker. Hermannstraße 18. H. 1.
33. Paul Exuer . Etsenbahner , Adlerftraße 19.
13. August Ntbling. Hoteldiener. Walram -str. 87. 1.
4. Karl Leisrgang, Metzger. Hellmundstraße 16.

35. Karl Hosfmann. Arbeiter , Walramstraße 21, 8.
6. Adolf Bund, Mechaniker, Kellerstraße 9.

37. Robert Borchert. Transporteur , « chwabb. Str . 42.
18. Anna Leibenbach. Hausfrau , Hellmundstraße 16.
39. Emil Ries , Schlosser. Hochstraße 2. 3.
40. Heinrich Hardt . Hilfsavbeiter . Nettelheckstr. 16, 2.
41. Adolf Steinbrech. Tagelöhn.. Rettelbeckstr. 24. H. 3.
12. Ohristian Gärtner , Arbeiter. Adlerstraße 20, 2.
13. Minna Lippold. Hausfrau , Westendstraße 1. 4.
44. Wilhelm HilgeS, Arbeiter. Römerber« 27. H. 3.
15. Auaust Heckelmann. Kaufm.. Eckernsördestr. 8. H. 1.
16. Willtz Krautb . Metallarbeiter . Dotzh. Str . 98, 2.
17. Hermann Shnowzyk, Maschinen führ., Bismarckr . 38
48. Adolf Tauer , Arbeiter. Walramstraße 23. 3.
49. Philipp Becht. Mvnteur , Bismarckring 31.
>0. Adolf Hofmeister. Schornsteinfeger. Nerostr . 88. 1.
51. Jakob Saufaus . Spengler . Adterftraße 42.
52. Schnabel. Wilhelm. Arbeiter, Alainzer Str . 160.

5. Wahlvorfchlag Müller.
1. Philipp Müller , Arbeitersekretär , Platter Str . 63.
2. Earl Gerhardt . Geschäftsführer. Mücherstraße 5.
3. Karl Bauer , Geschäftsführer. Zixtcnrinn 1.
4. Otto Haese, Gewerkschaftssekrctar. Blücherstr . 83.
5. August Dietrich, Kaufmann , Kirchgaffe 74.
6. Emma Ttetmann . Ehefrau , Rüdesheimer Str . 31.
7. Wilhelm Lieser. Redakteur, Jvhunnikberger Str . 3.
8. Otto Witte . Parteisekretär , Mücherstraße 31.
9. Dietrich Dodenhoff, Schuhmack>cr , Helenenstr . 14.

:Ö. Eugen Denget, Gauleiter . Westendstraße 26.
1. Johannes Maatz. Lehrer. Eckernfördejtraße 2.
2. Johann Volker, Gemeindearbeiler , Wellritzstr. 22.

!3. Heinrich Pfeiffer . Schneider. Westendstraße 18.
!4. Adolf Holzhäuser. Buchdrucker. Bismarckring 40.
!5. Willy GörreS, Bezirkslciter , Karlstraße 37.
16. Karl Lindig. Schriftleiter , Moritzstraße 8.
17. Philipp Fink, Schneider, Bertramstraße 1b.
18. Katharina Dietrich. Ehefrau , Kirchgaffe 74.
19. Arnold Groß . Maler , Scharnhorststraße 34.
20. Georg Höfmaun, Ortskrankenk.-Deamt ., Norkstr. 13.
21. Ernst Osterhoff. Restaurateur . Kirchpaff« 3.
22. Adolf Dckaus. Sckrerner. Gneisenau-straße 21.
23. Josef Schneider. Güterü .-Borarb .. Partenfeldstr . 24
24. Hctene Schmidt. Ehefrau . Wellritzstraße 47.
25. Anton Jörg . Schreiner. Westendstraße 28.
26. Jakob Berger . Schneidermeister. Frankenstraße 9.
27 Anton Seidel. Lagerhalter , llioonstraße 17.
.28. Heinrich Horz. Postschaffner. Wellntzsiraße 42.
19. Wilhelm Söhn . Töpfer. Serobenstraße 25.
il>. Wilhelm Schmidt. Kassterer, Wellritzstraße 47.
21. Fritz Hofacker. Verkäufer. Sedanstraße 4.
>2. Erna Ries , Ehefrau . Blücherstraße 5.
3S. Gcprg Bischof. Buchhalter. Blücherstraße 38.
!4. Heinrich Meffrrt . Bauarbeiter . Vorkstraße 14.
!5. Adolf Deuser, Glaser . Sedanstraße 10.
>6. Jatoü Willing . Schneider. Scharuhorststraße 29.
'7. Jean Hild, Bauarbeiter , Hellmundftraße 60.
!p. Georg Hrcker, Kimmerer, Blücherstraße 11.
9. Karl Krffel. Geschäftsführer. Walramstraße 5.
10. Karl Barth . Schlaffer. Seerabenstraße 25.
11. Marie Dopf, Ehefrau . Platter Straße 4.
:2. Emll KavveS. Glaser . Kellerstraße 20.
13. Franz Pappert . Maschinist, Michelsberg 28.
14. Albert Steinrecker. Werkmeister. Eckernsördestr. 1.
15. Julius Deibel. Städt . Arbeiter. Mainzer Str . 160.
>6. Auaust Höhn. Schlaffer. Moritzstraße «.
17. Johann Fechmann. Schreiner . Steingaffe 32.
48. Elisabeth Balbach. Verkäuferin Roonftraße 21.
19. Johann Schöller. Transportarbeiter , Roonstraße 7.
>0. Jakob Junior . Buchdrucker, Walramstraße 30.
51. Wichel« Riedel. Tapezierer , Göbenstraße 11.
52. Paul Grammel . Bäcker. Emfer Straße 44.
53. Eduard Lauer . Maffeur, Blücherstraße 19.
'A.  Adolf Löw. Maurer . Schachtjtcaße 22.
55. Jakob Weber, Hausdiener . Nettelbeckstraße 13.
58. Friedrich Häuser, Transporteur . Adlerstraße 13.
57. Otto Sckaub. Lagerist, Drudenstraße 10.
■8. Joseph Scheu rich. Lagerarbeiter . Dchachtstraße 27.
59. Erich Sorge . Buchdrucker. Rhcinstraße 99.
20. Willi Ulmann . Konditor. Westendstraße 37.

Naber die rechtliche Bedeutung der Walhlvorschläge
otrd bemerkt, daß der Wähler in t* t Auswahl der
Vwetber beschränkt ist. indem die Namen auf den
inzelnen Stimmzetteln bei Vermeidung der Ungültig,

feit nur einem einzigen der vorstehend öffentlich be-
'antu gegebenen Wahlvorschläge entnommen sein
dürfen . Der Wähler muß sich also zu einem einzige«
Nabloorschlag bekennen.

Abänderungen der Namen und der Reihenfolge der
Bewerber auf den Sttinmzetteln sind wirkungslos,
können aber auch die Nnaülttgkeit der Stimmzettel
herbeifübren . sofern sie nämlich infolge der Abänderung

einer Verwahrung oder einem Vorbehalt gegen¬
über allen Gewählten enthalten.

Namen ans verschiedenen Wablvorschlägen
enthalten.

ausschließlich auf andere, als die in den öffent¬
lich bekannt gegebenen Wahloorschlagen
aufgesubrten Personen lauten,

sofern aus den -Stimmzetteln nicht die
Person mindestens eines Bewerbers um.
zweifelhaft zu erkenne» tst. FS59

Wiesbaden, den 20. Oktober 1919.
Die Wählt, « Mission:

Dr . H»*. Dietrich. Hartman «. Och». Seifert.
Dr . Deaenbardt. Hildner. Neuendorff.

Fahrplanünderung.
Vom 20. Oktober d. Js . ab wird der Schnellzug

v 201 Saarbrücken-Mainz Hbf̂ Frankfurt (Main ) zwischen
Saarbrücken und Mainz Hbf. wieder wie folgt früher
befördert:

Saarbrücken ab 9j*> nachm., Bad Münster a. St.
1207/1210, BadKreuzna^ I2i«/12L Bingerbrück 12«-/1252,
Bingen 125S/125«, Mainz Hbf. cm l»jjporm.

Bon Mainz Hbf. bis Frankfurt (Main ) verkehrt der
Zug in feinem zur Zeit bestehenden Fahrplan weiter.

Mainz , den 18. Oktober 191». F171
Eisenbahndirektion Mainz.

Genehmigt am 15. Oktober 191» durch die Inter-
alliierte Kommission der Feldeisenbahnen der Rheinlands.

Bekanntmachung.
Betr . Einschränkungen in der Annahme van Eil - «nd

Frachlststckgutsendungen.
Zwecks Gewinnung von Frächtcaunr für Lebens

mittel und Kohlen werden in der Zeit vom 20. bis
25. Oktober d. Js . zur Beförderung als Frachtstück-
gut nur folgende Guter angenommen:

Sendungen für Besatzung. Dekleidungsgegen-
itände , BeleuchtungSstoffe, Betriebsstoffe für Motor «,
Brennstoffe , Düngemittel . Futtermittel , Heizöle,
Hopfen, LcbenSmittel Unfchl. Genußmittel , lebende
Tiere , Saatgut . Ilmzugsgut , Zeitungsdruckpapier.
Wagendccken und Vcrpackungsmtttel für alle tiefe
Güter.

Die als Frachtgut nicht zugelassenen Güte : werden
auch zur Beförderung als Eilgut nicht angenommen.

Mainz , den 18. Oktober 1919. F 171
Eisei' bahndirektion

Sonnenberg.
Der Herr ^ .ckmiuistratsur utilitaire clu Oerel«

6s Wiesbaden (Campagne) hat ungeordnet, daß alle
Jmmckilien , die durch Wegzug der Einwohner oder
dnrck Mietve .tragSfchlutz oder ruch durch Berlaffen
des Ortes frei werden, umgehend zu: Verfügung der
französischen Militärbehörde gestellt werden müffcn
uird erst dann wieder von einem Deutschen bezogen
werden können, wenn die Wohnungskommission dre
Genehmigung dazu erteilt hat. Diese Entscheidung
bezweckt nicht, dent Verkauf de: Immobilien Hinder¬
nisse in den Weg zu legen, sondern um möglichst alle
verfügbaren Wohnungen ausnahmslos zu belegen
und »m deti Aufenthalt der Fremde» im besetzten
Gebiet nur dann zu gewähren, wenn dte WohnungS-
krife restlos beseitigt ist.

Hieran.S erwächst jedem Hauseigentümer oder
feinem mit der Hausvec.o.rlt 'tag Beruff sagten die
Pflicht , alle frei werdenden Wthnnngen , sei es durch
Wegzug von Sonnenberg oder d-trck den Wechsel
innerhalb Sonnenbctgs bei dem hiesigen Wohnungs-
cmt im Rathanse , Zimmer Nr . 7, anzumelden.

Sonnenberg , den 11. Oktober 1919. I ' 234
_ Der Bürge .meiste: : Buckelt.

Wählerfinnen ) - Mieter!
seht Euch die Listen an ! Trotz Wunsch und Verhandlung
sind die mißliebig :« „Hausbesitzer-Bereins-Kandidaten"
Hartman « und Hansohu nchl gestrichen und Hildner.
Schwank und Reichwein noch daneben getreten!_

Gartenstadt Wiesbaden.
Gemeinnützige Siedlungs- u. Baugenossenschaftm. b. H.

Dienstag , abends >/,8 Uhr , Lyzeum Boseplatz:

Oeffentliche Versammlung
Borttäge : Wohnungsnöte und Baugenossenschaft. —
G . fnntheitliche Folgen der Wohnung», und Heiznot.

Belehrungen von Sanitätsrat vr . vornblütd.
Lehmbau als billigste gute Bauweise. Aus der Praxis.

Bon Archstekt 6eorx Kohtz.
Oeffentliche Aussprache über Heimstätten- und

Gartenland , Bovenwuchcr und Spekula:i» l als Volks¬
feinde. Mittelstands- und Siedlerwün 'che an die Stadt¬
verordneten. Mitglieder u Frenude, sowie künftige Stadt-
verordnest: u. alle Mieterkieife sind höfl. eingeladen.

ZMMliMiielMgestMlüi
AM » MUemrbMM Welt.

350000 Mitglieder.
Bis zur Errichtung der geplanten Geschäfts¬

stelle finden Sprechstunden täglich von 6%—8 llhr
abends in der Wohnung des 1. Vorsitzenden
Herrn Georg Hofmann . Horkstraße 13, Mittel¬
bau 1. Stock, statt.

Dortselbst werden Anmeldungen entgegen-
genommen ._ F362

MtklM Verein bekämpft Mietwucher,
i« da er dem Hausbesitz mißliebig.

^ -- J wahrt rechte Micterintereffeu.
deshalb trete jeder Mieter bei gegen Ausbeutung
seiner Notlage in dieser ernsten , schweren Zeit!

Anme delisten liegen in Vereinen, Ladengeschäften,
Konsums, Gewerkscha ten auf, sowie im ..Hansabüro"
»ahnhofstr 8. (Sammellisten-Abgabe). Schutzanträae.
Be'chwerdesälle nur an den Bochand. (Fernsp -. 1996).

Es \M, welkt, verhungert im unglückseligen
Deutschland allmähl ch alles, was nicht
wuchert u. schmarotzt! Da hilft den

andern nur die „Lusttrinkkur" (Pneunwpinie) über den
Ausfall an Nahrung hinweg, bis sie sich durch eben diese
an Körper, Nerven u. Willen so gekräfttgt haben, daß sie
die Obmacht über alle lebenSseindl. Mächte gewinnen. Pro¬
bieren Eie eS mit der klaren Anleitg. „ Raucht Sauerstoff !"
24 S . IJS Sie werden gesundu. froh! Hochbegeist. Donk-
z ugn. Zu haben im Buchhandelu. vom Verlag Psycho-
kratle»Göbenstr. 19,1 . Tel. Sil «. Enttäuschte Geld zurück.

Lastauto-Transporte
werden ausgeführt.

A. Brezina , M 'Rep.ÄeüsMe
Dotzheimer Straße 20. Del. 3016.

Ziehung 4. November.

MM
MW

50308-
Lose ä 3 Btt ., Porto und
Liste 50 Pf ., versendet, auch
unter Nachn. FH«
A . Dinkelnrann , Wormo.

SCHILDER!
in neuen Formen

K.
r

SCHlI£iSTEe-
GESTELLE

MESSIHG-tilOäEL
mmm
SCHRÄNKE

.4130
Mainzer Strasse 78.

Meine Küferei
befindet sich ab 15. Oktbr.
Frankenstraße 4.
L. Haftler . Küfrrmcistcr

Sedanvlatz 3
KockMrnen — Tafelobst

und Quitten zu haben
Carl Mtzling,Svnnenbetj,

Wiesbadener Straße 25,
Seitenbau.

Misst WKlM
MM

diese Woche abzugeben.
A . Weber & Eo .,

Wilhe'mftraße 6.- --

mehrere Hundert zu ver¬
kaufen an Hotels, wöchentl.
Liefenmg . Ansr. bei

Kritschga«.
Moritzstraße20, Part.

Mebrere 100 starke
Himbeerpflanzen

iMarboro ) aibt ab Landb
Braun oberb. Lanaenbeck-
vlatz. Televben 2014.

Schreibmaschinen!

Müller
Bertramstr . 20. Tel. 4851.

Haubeunetzc,
Dovb.. Stück 1.00. Klipsel,
Nikolasstraße 8._

Malraizes
ln Seegras,

Kapok , Roßhaar,

Bettstellen
in Holz u. Metall

zu niedrigst
Igestellt . Preisen.

MöbelhausBodidabl
Wiesbaden

l 4 Bärenslr . 4.

40 Pfg.
kosten die echten

MM -M -Mk !,
nur noch diesen Monat.
Dchloftdroaerie Siebert.

Marttstraße 9.

Perl -Auto - Oel
Getriebefett
Auto - Decken
Motorrad - Decken
Schläuche
Karbid
Kabel u.

Kabelschuhe
Auto - Laternen
Autohupen
Zündkerzen usw.

liefert
Perl - Oel- Industrie,
Ad.-Allee 35. Tel. 3003.
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' ' Mädchen. Frau Elise Lang.

f WeiÄichr Persone .:

f KaustnännischeöPsrsonal)

sofort gesucht.
A.Bollmer . Bertramstr . 17

Ksufm. Personal
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26.
Fernspr . 6185. F285

Jüngere
Kontoristin

mit guterHandfchr .. flotte
Masckinenschr. u. Steno¬
graphistin . für Äontor u
Laaer auf gleich od. spater

aesuckt
Schrift !. Off . mit Zeuan.
u . Gehalisansprüch . uirt.
» 716 ml den Taabl .-B.msrm
für Büro gesucht. Off . an!
Wilb. Haa Binaen a. Rb.
Sckmittstraß e 98._

Sl« « W
tn allen Büroarbeiten
durchaus bewandert , für
sof. gesucht. Nur Damen
die längere Erfahr , haben
wollen sich melden. 1377

P . Sckmahl . Main ?!.
Grobe Blei che 78.

gegen hohen hohn so¬
fort gesucht.

Cla assen.
üeüBSHSBHOEaBaaHanM
Tüchtige selbständige

Nockarbeiteri«
bei hohem Lohn dauernd
gesucht Gustav Fischer

lMnritziiraße 5.-

Taillen
Rock- u. Zu-
ar beiter inn.
für dauernd gesucht.

K . Piroth,
Friedrickstrasse 37, 2.

Schneiderinnen
für in die Hand gesucht
I . Stiep, Faulbrunnenstr. 9,
Laden._ __ ___

Erttklass. Schneiderin
8 Tage ins H. aes G Ess
Off . O. 144 Taabl .-Zwgst.Mimen

mit guter Handschrift und
Kenntnissen in Buchhaltung
für sofort gesucht. Angebote
unter S. 729 an d. Tagbl.-
Berlag._

Fräulein
für Schreibmaschine und
Stenographie sofort ges.
Off - mit Gehalisansprüch

W. 143 TaM .-ZweiaL

WeNWiii
für Parfümerie -Geschäft
möglichst branchekundig,
auf gleich oder später ge¬
sucht. Offert , mit . Zeuan.
u. Gehaltsansprüchen unt.
I . 720 an den Tagb .att-
Verla g zu richten.

Fachkundige

«M«
gesucht.

Nielschmann.
juuamwinBa
Ehrliches sauberes

für sofort gegen Vergütung
in seines Konsitüren-Spez.-
Geschäft ersucht. Off. unt.
I» . 141 an die Tagbl.-Zwgst

für Damenfchneiderei sof.
ges. Steiner . Blücherpl. 6.

Tücht. Bei,Näherinnen .
oder Schneiderinnen , bei
uter Bezahlung gesucht.

D. Brandts , Langgaffe 39,
1. St ock._ _

feiippfi)uin
welche Maickinenstopfen i.
und ausbeffert . gesucht. !

Br auba ch Damback>tal _6.
Gewandte Näherin

zum f̂ertigen von fern.
Handarb . gesucht Off . u.

722 an  d en Taabl .-Vl.
Flickerin

für ständig gesucht.
Korsetthans „Robtta"

Langga sse 25.
'Bunlstickerin

für kunstgew. Arbeiten auf
kurze Zeit gesucht. Off.
u. .st. 721 Taabl .-Ber lag.

? sichtige

Friseuse
I für sofort oder später ges.
Gustav Kublank Friseur

«leisen'-eim am Rh._

WM BBgletin
sowie Lehrmädchen gesucht
Scharn horststraße 7._
Mädchen ges.

für Wäscherei mit Masch->
Betrieb , welches bügeln u.
nähen kann.

Evanael . Bereinshans.
VatterStr ^ ^

Tüchtige solide
Frau

>aewerbsmäff. Stellenverm ..
Wagemannstrafe 31, 1.
Televhan 2333.

Stütze
>für kl. Haushalt gesucht.
| Vorzustellen vormittags

Dotzbeimer Str . 21. ,1

Einfache Stütze
oder best. Alleinmädchen
gesucht für 2 Personen.
Keine Wäsche u. 60 Mark
Lohn. Nur mit besten
Zeugnissen vorzust- 3—4
oder abends nach 7 Ubr

| Sckiillerstraße 4. Adolfsh.
Setephon JÜ .49.—

Eins. Stütze
die selbständig . kochen k.
Hausarbeit verrichtet, zu
2 Personen gesucht. Lobn
70 SKati  monatlich.
__ Darkstraße 18.

Anständiges braves

Mädchen
das etwas kochen kann u
alle Lausarbe .lt Vorsicht

, u- Liebe zu Kindern hat
| in ruhigen Haushalt ldrci
Personenl b. gutem Lohn
aes. K.-Friedr .-Rina 80 3.
Für gleicho. 1. Nov. v. Ehep.
!Alleinmädchen
d koch, k b. hob Lohn ges
Zcntralh . Gr . Wä ' cke a . d
Sause . Kr Dr . Sandhaae.
Kaiser-Fri cdr -Rrng 49,. 2.
Saub . solid. Alleinmäd » .
in kl. Haushalt <3 Pers .s

. ges. Gr . Wäsche ausgcgeb
Kais er-Fried r.-Rin g 6, 3._

Für kl. Haushalt , zwei
Damen , wird ein tüchtiges
Alleinmädchen
für sof. oder später gesucht
Bismarckrina 3, 2 r.
'Zu ält . alleinsteh. Dame
ein Mädchen oder Frau,
die bürgerlich kochen kann
u. alle Hausarbeiten ver¬
richten kann, gesucht für
dauernde Stellung . Nah
Rheinstraffe 67, 1 St.

Emvf. Alleinmädchen
bei einem älteren Herrn
iu sogleich oder später ges.
Näheres Kaiser - Friede,ch-
Ring 40, 1. morgens 10 bls
1214 Uhr.

Franz . Familie sucht
Mädchen für alles.
Hoher Lohn. Linhardt
Arhlichterst^affe 8. 3.
'Änttäno . jung . Mädchen

für Lernen Haushalt sof.
-oder 1. November gesucht
!Karlstraffe 22, 2._

Ordentliches Mädchen,
welches etw. kochen kann,
bei gutem Lohn gesucht
Bismarckrin a 11. 1 l.Flch.MigesMW
als Zweitmädchc« gesucht
Adelheidstr. 68, 1.

Ehepaar ohne Kinder
sucht zum 1. oder 15. Nov
solides Alleinmädchen. N.
Walluser Straffe 12. 2._

Anstand. Alleinmädchen
in kl. besseren Haushalt
gesucht. iGuter Lohn.)
Dotzh eimer Str . 53. 1 r.

iTaa - oder Dtundenmädck.
sucht Schmidt. Nikolas-
itraffe 14c vorm, nachfr,

Ordentl . Stnndenfrau .
für 2 Stunden morgens |
oeiucht Aorkstr. 10. 3_ !M:

Reinliche Stundenfrau
.oder Mädchen tagsüb . gef
| t?lnfcht’hni>r (5h ;. 53 1. _

Stundenmüdch. od. -Frau
regelmäff. vorm. Il -r . Std.
gesucht Kaiser - Friedrich-

sRina 65. 1. vorm, vor zuspr,
Monatssrau

vorm. 8 Uhr 1—2 Stund.
3mal die Woche gesucht
Friedrichstraffe 7. Gth . 3 l.
Vorüellpna 11—12 Uhr. .

Saub . Monatsmädchen
iod. Frau Mittwochs und
Samstags 2 Std . gesucht
Gerichtsst raffe 1. 2 1.
'Monatsfrau siir sofort

vormittags 1 Stunde ges.
Bülowstraffe 10. 1 links._
Monatsfrä » 2 Std . tägl.
aesuckt Rheins traffe 76. 1,
Monatsfrau od. Mädchen

, wöchenti. 1—3mal ernrge
|St . gef. Gn ei senauftr . 1. 1 l

Monatsmädchen 2—3 Std.
vorm. od. nachm, gesucht.
Sckmid' . Bismarckr . 44, 1 l

Monatssrau od. Mädchen
mehrere Stunden gesucht
Kasser-Friedr -Rina 24, 2.

Schneider gesucht
Nerostraffe 10. Laden.

Ersttl.
Rockschneider

! gesucht, auch solche welche
etwas mitliefern können.
B. Marrheimer.
Tüchtiger Schneider „

gesucht. Frank . Worth-
straffe 26.

Schneider
sowie tüchtig. Tagschneider

sofort gesucht.
Steiner , Blücherplatz 6.
MMWeM

gesucht. I . Reitwicsner,
Langgasse 8, 2.

Schneider
auf Werkstatt gesucht.

I . Stiep.
Faulbrunnenstr . 9, Laden.

SAMkl
welcher einige Klein- oder
Großstücke mitmacht, gesucht.
Laux, Ceerobenstraße24, 1.

zu einz. Dame für sofort
aesuckt Adolfsa llee 35, 1.

Frau oder Mädcken ,
für kl. Haushalt , einfache
Geschäftsleute mit liebem
Jungen von 5 Jahren , bei
guter Behandlung aesuckt.
Fischer. Adolfstraffe 1 1

!m.  unaöD.lonotsfr;! MSmüer
zu Kindern ges. Rüdes- ' - - - - '— ' ^ -
heimer Straffe 34. 3 r

M -MIM ».

Alleinmädchen
gesucht. Gute Verpfleg.
Tciunusstraffe 41. 2. __

sofort zu zwei Personeg
bei hohem Lohn gesucht
Park straffe 18 ,_

Brav . ord. Älleinmädch.
aes. Maritzttraffe 37. 2 r.

Besseres Alleinmädchen,
in ruh - Haushalt von zwei
Personen gesucht An der
Rin akircke 2. 3.

Äelteres ordentliches

Mädchen
für Hausarbeit sof. o. spät,
ges. Krück, Michelsbera 16.

Zu ält . kinderl. Ehepaar
tücht. Alleinmädchen für
leichte Hausarbeit u. aut.
Kochen gesucht Luisen-
straffe 16. 3._

Ein tüchtiges

Ieinige Stunden tägl.gesucht
l Emser Str . 22, Part.

Zuvcrl . Monatsfrau ,
,od. Mäüch. tägl . 8—3 Std.vorm, gesucht. Sawabki,
Adelheid straffe 04.  Part.

Gesucht zum 1. Novbr.
. oder früher ein gesundes,
| saub. Monatsmädchen od
Frau für einen kl. feinen
Hausstand : guter Lohn,
allerbeste Behdl., wochen-

i täglich von 814 Uhr für
2—Z Std . Zu melden von
9—11 u. 2—5 Mr . Zieten-
rina 4, 3. S to ck r._

Saubere Monatsfrau
für 2 Stund , vorm. ges.
Bismarckrina 17. 1 links

Saub Monatsfrau
zum Ladenputzen gesucht

| Weberaaste 26. Laden
MonatSmädcken od. Fra»
148—9 aef Marktvl . 11. 3

auf weiff und grün.
Carl Bender,
Hellmundstr affe 46.

Gesucht
werden Hausierer und
Wiederverkauf., nur streb'
same Pers . für groffart
konkurrenzlose Neuheit.
N. Lotbrinaer Str 23. 1 l.

Iüng.Hausbursche
mit guten Emp'ehl. gesucht.

Germania -Drogerie,
Rheinstraße 67

sucht Vertrauensvvste» in
Haushalt oder Pension,
wirtschaftlich tüchtig. Näh.
zu erfragen bei Frau
Cordan Rikolasstraste.

Suche für meine Tochter,
20 I . alt, Stellung in bess.
Hause zur Erlernung des
HWh.ll.sMMWshö.
Bed'iig.: Familienanschluß.
Vergütung kann geleistet
werden. Anfragen an

Müller Emil Vollrath,
Bollratsmühle

in Renerkirch(Hunsrück).

Unabbäna . j. Frau
sucht Stellung als Köchin
für ganze Tage . n. auch
zur Aushilfe an. Off . u.
O. 720 an d. Taabl .-Verl.

Junges Mädchen sucht
Kochlehrstelle.

Näh. Knausstr. 1, P . l.
Aelt bell. Frau s. St.

zu einz. Dame oder in
frauenl . einfach. Hausb-
Off ,!. K. 728 Taa bl.-V.

Alleinsteh, vertrauensw.
selbständ. Witwe sucht

Beschäftigung
bis 2 Uhr bei einz. Herrn od.
Dame. Näh. Stiftstr . 25, Pt.

s Männli che Personen ^ )

f Kausmünnisches Personal)

Hausmädchen Mädchen-m, miterr Kmvfehlunaen ^

filr den Verkauf gesucht.
Schweizer

Stickerei-Manufaktur
W, Kußmaul

Rheinstraffe 39-

oder Fräulein zum!
Anweisen der Plätze I
gesucht

Union-Tbeater.

WlM !>A >l
aus achtbarer Familie I
gesucht.

Metschmann.

Lchrfrl . z. Erlern d. Gesch.
u . Haushalts bei höherer
Vergütung ges. Rothmann.
Bi smarckrina  2 ._
Lehrmädchen

nicht unter 15  Jahren , zum
sofort. Eintritt gesucht.

Herzig, Webergasse 10.
f Gewerbliches Personal j

M-unii
MmülMli « »

sofort gesucht.
F. Kock.

Damenschneiderei . ,
Langgasse. Ecke Go.dgafw.

1 Etage.

Selbständige
M -li.» M
Mmntien

sofort s. dauernd gesucht
M . Wiegand

Taunusstraße 13.

Arbeiterinnen
für leichte Handarbeit sucht
Brunneukontor . Spiegelg. 7.

Servierftäulein
sofort gesucht. Fabers
Weinstube Sänerstein am
M ein' Leb rstraße_24.-
Ein junges Mim

als zweites, welches fran¬
zösisch spricht, gesucht.

Josef Knavv.
Sckiersteiner Straffe 27_

Ich suche zum 1. Novbr.
nach Sveber a . Rb durch¬
aus geb. süngere evanael.Ml. Me
aus guter Familie , zur
Gesellschaft u. Erziehung
meiner beiden Kinder von
14 u. 13 Jahren . Beding.
Svrackkenntnisse u. gutes
Ueberwachen der Schul
aufgaben . Familien -An
schluff selbstverständl. Näh
Frau Direkt . Berninger
Inst . Sckauff. Wiesbaden

mit guten Emvfehlunaen
für 1. Nov. gesucht.

Frau Dr . Schneider.
Kavellenstraffe 54.

Ordentliches zuverläss,
Alleinmädchen

Igesucht. Galland . Kaiser-
Friedrick-Rina 45.

Tücht Mädchen
für kleinen Haush - gesucht
Rheinstraffe 117. 2.
Junges besseres

Mädchen
für Haus - u. Küchenarb.
zum 1 Rov. gesucht. Vor¬
zustellen zw. 8 u . 10 u.
2 u. 4 Uhr nachmittags

Scheffel ttraLrH

, Acht. MeililMcheil
für kl. Privathaushalt ge¬
sucht. Keine groffe Wäsche
u. Putzfrau . Gute Ber-

I vfleaung u. hoher Lohn.
Abeaa straffe 6,

Einfaches Mädchen
,um bald. Eintritt ges.

, Lorzuftell. von 4—8 Uhr
I Ado lfstraffe 12, Part,

in kleinen Haushalt gef.
Sckwalbacher Str . 38. P Sehr znverläuiae ebrl

NMlNXllW saub. Fra«

Ausläufer
nickt über 17 Jahre , aes.
Noris . Schwalb. Str . 44.

j 6Mlen4e|u$ri
_ Weibliche Personen )
Monatssrau vorm. .2 Std j , . , „ , v
tägl. oder 3mal woch. ges. f ( Kausmünnisches Personal J

Juna . aebild. Mädchen
aus gut . Fam . mit Lprach-
kenntn. u. sehr aut . Zeugn.
sucht Stellung a. Hotel¬
büro. Offerten u. Z. 727
an den Ta gbl.-Verlag.

Ewahrsner

iKaufsnann
13J Jah . alt , an zuver-
| lässiges, intensives
[Arbeiten gewöhnt,sucht

Monatsfrau od. Mädcken
mit guten Emvfehl . aes.
Kaiser-Friedr -Rin a 40. 3
Monatskro » od. Mädchen
sof aes Nerostr. 46. P
Sehr znverläniae ehrlicke

Erfahrenes
Hausmädchen

für sofort oder sväter für!
herrschaftl. Haushalt ge¬
sucht. Gute Zeugnisse erf.
S chäne Aussicht .39, -

Tüchtiges freundlrcheS
Mädchen

das autbüraerl . kochen k.
zum 1 Novbr. geesucbt

Mainzer Str . 3^

| aesuckt. Lohn 75 Mark
| Sviea elaassc 4._

Alleinmädchen
zu>m 1. November oder
früher aes. Dr . Amann
Arndtstraffe 6. 1 links.

Suche ein in Küche und
Haushalt durchaus erfahr.

zÄ. FlSlllÄ
nicht unter 25 Jahren
zu meiner Unterstützung

Frau Frickhoeffer.
Domäne Armada.

Pott Schierstein, «.„Rhein
Sucke für m Herrschaft

nach Eö!n (Rhein ) einfach
Fräulein oder

besseres Mädchen
w. selbständig kochen kann
zum sofortigen Eintritt.
Offerten unter D. 727 an
den Taabl .-Ber lag._

Sauberes Mädchen
für Küche u. Haushalt
tagsüber für sof. gesucht.

Konditorei Fischer
Tau nu Sitroffe 9^

Saubere Frau tagsüber
gesucht. Villa Germania.
Sonnenberg er^ Straffe,52.
Eins . br . Mdch. üb. Mittag >
gesucht Albrechtstr. 21, 2.

Mädchen ges.
Oper«

Obst- u. Gemüsehandl.
Faulbrunnenstr . 12.

MI.W. MM
sür N. Haushalt , h. Lohn,
gesucht Leberberg 6.

Besseres jung. Mädchen!
aus guter Familie zu 6l
Monate altem Kinde von l
8—12 u. 2—6 gesucht.
Vorzust. zw. 3—6 nachm.

Assessor Stellbogen,
Luisenskraße 46.

ht Leberberg k
Mädch.

Alleinsteh. Kaufmann.
42 I . alt . su» t für fernen
neuen kl. Haushalt erne

bess. Haushälterin
v. heit Wesen, mckt über
30 I . alt . Verlangt wird
vollst. Beherrsch, d. bürg

!Kucke u. Uebern. a. HauS-
arbeit . Off. mit Bild und
GehaltSanivr . an Grschw
Dill -ff. Lintfort KrerS

IWoerL. am Niederrbriu.

_ jen
für leichte Hausarbeit sofort
aes. Stacker, Grab enstr. 24,1.

A. mii«.Wi» M.
zu ält. Ehepaar ges. Koch-
kennt, nicht nötig. Direktor
Frosch. Luisenstraße 10/12,2.
Junges Mädchen

in kl. Hausb . zu ält . Ehe.
paar per 1. Nov. gesucht
Schwalbachsr Str . 45. 1 r

zuverlässiges ältere»
Mädchen

das kochen kann, bei hob.
>Lohn gesucht. Johannken.
IWilhelminenstraffe 37. P.

Für kl. bess. Haushalt
wird zuu> 1. Nov. eme
anständ . Frau od. Mä—..
für 3 Stunden Hausarbeit
vormittags gesucht. Näh.
Kavellenstraffe 4, P . r.

Wg. vrdkutl. Machen
bis über Mittag gesucht.
Wag emanustr. 15, I.

Sauberes ehrliches
Mädchen

für 2—3 Std. vorm. sos. ges.
8 Ellenbogeugasse 8,
Damensriseurgeschäst.

zum Bürovutzen gesucht.
Zu melden bei

Justizrat Jünger.
_ Nikolasitraffe 6-
Reinl. Pützftau

per sofort ge'ucht.
C. Wimpisinger Nachf.,

\ Hand'chuh-u.Kraw.-Geschäft,
Langgasse 42.

.. Dubsrau
i für tagt, einige Std . gef.
| Sckwalbackvr Str 53.  1

Putzfrau gef.
zum 1. Novbr. für halbe
Tage . Kunstgewerbe-Haus

| Carl Rohr._
6linb. Frauo. Machen

. zum Ladenputzen gesucht.
Friseurgeschäst Alexander,

Wilhelmstraße62.

Laufmädchen
!sofort gesucht. I . Rosenau
Wilhelmstraße 28.
Laufmädchen

sucht
Färberei W. Bischof.

r  Männliche Personen )

[ KaufmLnntsche»  Personal)

„UUeMr
gewandter Herr gesucht für
persönl. Verhandlungen.

^Bearbeit, von Schriftsätzen.
Jurist . Kenntnisse erforder¬
lich. Äugeb. zwecks Rück¬
sprache an Direktor Abigt,
Adolfsh., Nassauer Str . 3.
Telephon 1996._

Verkäufer
25 I .. sucht Stellung in
vharmazeut . Betrieb oder
verwandt . Branche, Bari
usw.. hier oder ausw . Off
u F. 726 an  d . Taahl .-V

Junaer Gehilfe,
möglichst mit Kenntnissen
im Berlegshuckchandel. ge¬
sucht. Meldung u. L. 727
Tagbl.-Berlag.

Jnna . fleiß. Mädchen
aus guter Fam .. mit höh.
Sckulbild.. in d. Handels¬
fächern ausgeb . u. musst,
übern , auch leichte Haus¬
arbeit . suckt Stellung in
fein. Haushalt oder zu
gröff. Kind., m- Familien-
anschluff Offert , u. B. 728
an den Taabl .-Verlag.
"Gewerbliches Personals

Zwei tüchtige
LaWeusUlunahenuu.
suchen Heimarbeit . Offert
m U. 726 an d. Taabl -V.

Mtt . LNSAil!
gewissenhaft u . zuverläss..
währ , des Kriegs Wacht¬
meister. suckt Stell , aus
Büro bei Behörde od. als'
Laaerverwnlt .. Wieaemstr.
in aröff. Betrieb . Off . u.
I . 724 an D. Taabl .-V.

U.* 44• «fcU Ull W A/ UHUt - V t

MWli geht MW
und Kleider ausbessern.
Dotzh.,S tr̂ 8__Mtb.Hks,

Friseuse
sucht St . Näh. u. D. 722
an den Taahl .-Verlaa.

Anaeh. Büglerin
suckt Stell . Näheres bei
Sahn . Kirchaaffe 51. 2

.Kinderfräulein
(Fröbel -Ex .). sucht Stell.
Svrackk. vhd. Offerten u
H. 10644 A.-E. D. Frenz

| G. m b. H Mainz . F40
Hausdame

!evgl., mit langjähr. vorz.
Zeugn., in Kücheu. Haus-

j wesen durchaus erf., sucht
wieder pass. Wirkungskr. in
frauenl . Haush. z. Nov.
Off. unter E. 715 an den
Tagbl.-Verlag.

Hausdame
gef. Alters , in all . Zweia.
des Hausb . erf .. sucht St.
in frauenlos , deutsch, oder
franz . Haushalt oder zu
einz . Dame , mit Famil .»
Anschluff. Gefl . Offert , an

E. Frank . WormS.
Ludwiqstra ße_6

iil gräul.
im Kockien u. Saushalt
durchaus bewand- sehr
zuverlässig, suckt »er soi.
oder 1. Nov. Stellung als
Stütze in aut . Hause- Ofi.
u. L. 726 an d. Taabl .-V.

äls Lucbbälter , I<or-
respond ., Expedient
oder für sonstigen
Posten . Suchender
bekleidet seit Anfang
des Krieges eine Be-
amten -Stellung und
kann täglich über
einige Frei -Stunden
verfügen . Gefl. Off.
unter 8. 723 an den
Tagbl .-Verl . erbeten

{ Gewerbliches Personal̂ )

Junger Mann , aelernter
Küfer , firm in der Be-
handh sämtlicher In - und
Auslandsweine , a. Probe
zielbew. u . energ. sucht,
gestützt auf gute Zeugn .,
für sofort oder svät. St.
in Weinhandluna oder
Hotel. Offert , u. Z. 682
an den Taabl .-Verlaa

Kellner,
tadellose Erschein . suckt
Stell , in bess. Kaffee oder
Reitaur . N. WanderS her
Linie Rheinstraße 30.

Jg . Mann . 19 Jahre alt.
aus achtbarer Fam .. welch,
durch den Krieg seinen ur¬
sprünglichen Beruf aus-
neben muffte, sucht Lehr¬
stelle in feinem Herren - u.
Dmnen-Friseur - Geschäft-
Offerten unter W. 712 an
den Taabl .-Ver ' aa

MMMe
körverlick rüstig , sucht Be«
schäftiauna in e. Penston
für Hausarbeiten , her fr-
Station . Näh. mündlich.
Off, u F. 716 Taabl.-V

Halbinvalide
ael. Schlosser, auch vrakt.
Kenntnisse auf Büro , i-
Befchäftiauna. Offert u.
A. 257 an den Taabl .-B-

iirisii
f. Hausarb. von morg. bis
nachm, ges. Hainerweg 12.
Reinl . Mädchen od. Frau .
von 9—12 u. 2—5 gesuchtj

,Bismarckrina 20. 3.

, . . .. , Kontoristin
der Lebensmittelbranche

Schneider
sucht
Lssermami . Häsnergasse 13.

zum Beitragen der Kontobücher für bald gesucht.
Angebote mit Bild , Zeugnisabschriften , Gehalts«
ansprüchen unter T . 724 an den Tagbl .-Berlag^
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Stenotypistin
in Dauerstellung Per l . November von Mainzer
Firma gesucht. Es wollen sich nur Bewerb,
melden, die mindestens 200 Silben stenograph.
«nd flott Maschine schreiben. Angebote mit
Gehaltsansprüche unter A . 253 an den Tagbl .-B.

Schuhbranche!
Tüchtige, im Verkauf durchaus bewanderte

Verkäuferin
«egen gutes Gehack»ach Mainz gesucht. Offerten mit
Angaben seitheriger Tätigkeit u. 6 . 1C643 an Ann .-
§gp.  D . Frenz , G. m. b. H.. Mainz. _ F40

für in und außer dem Hause bei
höchstem Lohn per sofort gesucht.

Vorlage einer Probearbeit erwünscht.

BeMarri!, Kaufmann&Co.
Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden

der Firma
Nassauische Leinen•IndustrieJ. M. Baum,
Wiesbaden , Ecke Kirchgasse u. Friedrichstraße.

Selbständige
Taillen- und Rockarbeiterinnen
Damen-Schneider
Hilfs-Schneider
Jacken- und Mäntelarbeiterinnen
Hilfsarbeiterinnen

fßp Jacken und Mäntel
Pelznäherinnen

sofort gesucht.

Wolf,Mainz
F-39

HaupLagenLue
einer erstklass gen Lebens«, Unfall- u. Haftpflicht-
Versicherungs-Äeiell chaft, mit großem Jnkaffo-
bestand, an tüchtigen Herrn , der sich dem
Neugeschäft tatkräftig widmet, unter günstigen
Bedingungen Fl IS

zu vergeben.
Angebote unter F. C. V. 502 an Rnd . Masse,
Frankfurt a . M.

Feuerversicherung.
Ringfreie Gesellschaft sucht tüchtigen FH5

Vertreter
für Feuer« u. Rebenbranchen. Hohe Vergütung.

, Off. u. F. A. V. 500a. Ru». Masse, Frankfurt a. M.

Jeder Mieter
ber bier Wohnung sucht o.
Kenfliebhaber kür F 341
Äh  und LkOWchr
t.erianae die WobnungS-
mlkn des Haus - und
Grundbesitzer - VereinsDirektiensoebändr Lnisen-
»' »ste 10 . Fs« 430 6282.

1 Zimmer.
strankenstr.,ö ^ § achz. u. K
Oranienstr. 41 1 Mansarde
u. Küche ohne Gas iür
s Person aus sofort zu

SM . Parterre.
«Ln .K.

-§S«l^ 4liHL .7M
7 ' fttoftc 7, m.  Dach,^ »Z.-Wobn.. gl. od. iväter.
^ 2 Zimmer.
SfoH«. 4 2 a . K. u. Ms.

». Geschäftsräume.

^ «eisenaustr. 13 Werkst.
^Sgerr .. u . Büro . V16798
V « e»ftr. 22 'kl WcMt.

Straße 2
fLuroraume u. 2Lager--keller̂ of. zu vm. F857

zwei ' Werkst,
^ «elbeckstr. 15. Basting.
M ?" L _U.̂ Werkst.,z,^ m,
jttelbedstr . 21 Laden mit

^oenznumer veru^_
^derstraßc ' 20 Werkstatt
^ •gSSoetrau m zu verm.

Räume für Aut».
Urkst od. Möbel zu vm.'« ri. Küdevtr . 26. 820

Wagcm annstr . 29 Laden.
Werkstätte od. Laaerraum

am Ring . ca. 34 Omtr ..
sof. oder sväter zu verm.
Off. D. 729 Tagbl .-Verl

WgenU glößss Büro
1. Stock, mit Televbon-
Ansckluß au  verm . In¬
haber wäre auch bereit,
sich an Agenturen , Ver¬
tretungen ulw. mit etw.
Kavital zu beteilig. Off.
N. 144 Tagbl .-Zweimtelle.

Bäckerei
!zu vm. Klarenthalerlir . 3.
1Bes. 8—97a Uhr vorm.

Großer Saal
für Fabrikation Lager¬

raum oder sonst, aröß.
rubia . Betrieb sofort od.
sväter zu vermieten . Off.
u. P . 726 an d. Tagbl .-V
Möblierte Wobnunaen.

«chlanaenbad . Sch. Balk.«
Wohn. in. K.. möbl. od.
uumöbl. Villa Rheinland.
Möbl Zim.. Mank ukw

rgut möM.W.
an soliden f >errn z>, vm.
Adresse im Tagbl .-B.
Leere Zim.« Maus . usw.

Rettclbeckstr. 24. 1 I.. beizb,
Mans . mrt Wall« sofort
au vermieten.

2 leere Zimmer zu verm.
3. Stock. Zu erfragen
Maue,aaste 3. im Laden,

Zwei leere Räume . 35 gm,
z. Einstell, v. Möb. zu v
Näh. Scheffelstr. 10. P . l.
Keller. Remisen, Stall , rc.

Guttav -Adolfstr. 5 Stall.
Nettelbeckitraße 21 großer

Keller mit elekt». Lich
î nd Wastcr zu vm. 812

Dckwalb. Str . 23 gr.Wein-
keller m. all. Zubeb. z. v.

Autoraum
kür 2 kleine Autos a. als
Laaerraum aeeianet. zu
vermiet . Näheres Bier-
ttadter Strabe 7.

Stallung
f 6 Pferde mit Scheunen-
abteil . Remisen u. Hof.
(w. erf. mit Wohnung»
in der Labnitraße aut
1. 10. 19 zu vermieten.
Näh. bei Bildner . Dotz-
Lciiner Str . 43. Bl 1P>9

Weinkeller (f. ca. 40 Stück)
ver 1. 4. 20 zu verm.
Steib . Moritzstr. 9. 839

Hofieller
150 Om , lustig u. 'bell

mit Gas u. Master , für
50 Mk. vierteliäbrl . Näh.
Seifert . Blückerstr. 29.

^ MWW )
Suche ver 1. Nov. 1 kleinemöbl. Villa
oder eine ganze möblierte
Etage , ca. 6 Zim.. Badez.
(elektr. Beleucht.). Gefl.
Offerten unter W. 722 an
den Taabl .-Verlaa

Brautvaar sucht
I- od. 2 . Zimmer-

Wohnung
sofort oder sväter . Offert
u. K. 719 Taabl .-Verlaa.

Zwei ruli. Personen.
M. u. T .. suchen 1- od. 2-
Z.-Wohn, a. Mans Off.
u B. 144 Taabl .-Zweiast.

2 Zimmer
Küche Zubehör zum 1. 1.
1920 zu mieten gesucht
Offerten unter B. 727 nn
den Taabl .-Verlaa

Bestere Dame
sucht schone 2-Zim.-Wohn.
Ott . u. B. 726 Tagbl.-Vl.

Alleinsteb. rub . Dame s.3unmöMjiim
mit Küche od. Badez. mit
Kochgelegenh.. in g. Lage,
nuck in Villa. Offerten
n W. 701 Taabl .-Verlaa.

Einzelne Dame sucht
zum 1. 4 1920 in Villa3-4unmDbl.Bim.
Veranda oder Gartcn-
bcnutzuna erw. Offerten
mit Preisangabe unter
F . 727 an den Taabh -B.lolnyiij)lJtüge

Ldis7WM
für vornehme Damen¬
schneiderei in Stadtmitte
sowrt oder sväter aemckt
Offerten unter E. 718 an
den Taabl .-Verlaa.

Suche sofort oder 1- 11.
Ms mU. Wchinlilg.
2 Schlafzim.. 3 Betten.
Wobnzim , Badezim. und
Kücke (elektr. Beleucht.).
Gefl . Offerten u. Z. 722
an den Taabl .-Verlag.

Schöne MßhMW
1—2 Zimmer mit Küche.
suchen 2 Geschäftsfräul.
Off . u. P . 728 an den
Taabl .-Verlaa.

Ausländer (Zivilinaen .)
sucht Zimmer

mit voller Pension in best.
Privatüause . Offerten u
L -̂ 722_ anjDcnjr .aa&Lil.

Sude 2—3 elegant

«Meiie 3inwr
mit Klavier und Küchen-
benutz. Off . mit Preis
Pet . Lordmann . Kammer¬
sänger . Landestheater

Aclt. solider Mieter
sucht einfach möbl. Zim
oder beizb. Mans PreiS-
off. N^ 144 Tagbh -Zwgst

WGMM . ZMIY.
mit Beköstigung wird von
Dauermieterin, älter. Dame,
gesucht. Offetten mit Preis
unt . D. 728 an Tagbl.-Berl.

1 o. 2 möbl. Zim.
m. Verpflegung

in besörem Hause gesucht
von älter. E.-epaar (Flücht-
linge). Angebote m. Preis
u. W. 727 a. Tagbl.-Verl.

sucht sofort möbl. Zimmer.
lOfft . u. O. 727 Tagbl.-Vl.

Möbl. Zimmer
als Alleinmieter bei achtbar.
Familie suche für sofort für
meinen I5jähr . Sohn , Nähe
Kochbrunnen bevorzugt. Off.
unt. G. 729 an Tagbl.-Verl.

2 vhschafisdarnen suchen
slhönes Ml. Zimmer
mit Küchenbenutzung. Off.
u. O. 728 a. Tagbl.-Verl.

Eins.möbl.3im.
int Westviertel von ruhig.
Person ver bald zu mieten
gesucht. Gefl . Off . unter
P.  144 Taabl .-Zweiastelle.

Per sofort
gut möbl. Zim.
mit Klavier -Benutzung
bei nur sehr guter Familie
gef. Off. mit Preisang . an
Fa. A . Ulrich . Luisenpl. l.

Gesucht
2 Zimmer

gut möbl.. möal . mit Bad
rub. ansvriichslose Mieter
Preis Nebensache. Off . u.
B. 724 an den Taabl .-V.

Möbl. Wohn
u. Schlafzimmer oder nur
groß. Schlafzim. ver sof.
oder 1. 11 zu mieten gef.
Off, u Z. 725 Taabl .-V.

Weingutsbesitzer sucht v.
sofort für dauernd aut
möbl. Wohn- und Schlaf¬
zimmer zu mieten . Off . u.
ll . 718 an den Tagbl .-V.

Aeltere Frau
sucht l. Zim. od. Zim. u.
Küche der 15. 12. Off. mit
Breis „. I . 725 an den
Tagbl .-Verlaa

Absolut zuv. ölt. Herr
sucht beliebig Büro -. Auf-
sickts-. Ueberwach- oder
sonstige Vertrauenstätigk,
gegen Kaution . Offert , u
M-14 4_^ n, Tagbl.,Z >vM

Mim Lad«
mit Wusenster

evtl, mit anderem Geschäft
geteilt , für drc Weihnachts-
Saison od. dauernd in der
Kirch- oder Langgasse zu
mieten gesucht. Off. unter
K. 144 an die Tagbl.-
Zweigstelle. Bismarckr. 19.

Kleiner

Laden
in verkehrsreich. Lage
von gut eingef. Zigar-
rengeschäst zu miet.
gef., event. 7 .* oder
7, -jährl. Vorauszahl,
der Miete.
Offerten unt . 1 . 729

an den Tagbl.-Verl.

Raum
z. Unterstellen v. Möbeln
sofort gesucht. Offert , u.
K 721 an den Taabl .-B.

Wmg Mil5- 8 Mm
eventl. ll. Billa von Beamten skinderlos) zu mieten
gesucht. Offerten unt . A. 148 an die Tagbl.-Zweigstelle.

[ KeinWme ]
Haus Riviera

Bierstadter Straße 7. aut
aelieizie schöne Zim. mit
oder ohne Vervflca.. für
Danrrmietcr u Kurgäste.

Neu eröffnet !
Priva(h3fel

Balmoral
Bierstadter Straße 3.
Nähe Wilhelmstraße

und Kurhaus.
Behagl . durchwärmte

Räume.
Zim. m. Pens .v. l2Ji an

( Moerlchr )
( Äa? Italien-Angebote)
¥ Wegen

Kapital-Anlagen
für I . und II.
Hypotheken

bediene man sich der
seit 1862 bestehenden

Firma 1227
J. Chr. Glücklich
Wilhelmstraße 66.

Tel. 6656.

20- 30 000 Mark
auf 1. oder 2. Lvvotbek v
1. 1 20 von Selbstaeber
auszuleihen . Off . unter
K. 725 an den Tagbl .-V

100000 Mk.
auch geteilt auszuleilie»
Offerten unter U. 728 an
den Taabl .-Berlaa.
(  Ag -italien-Gesucho )

WlilMze!
50 000 Mk.. 5%. in 2 I

zablb erster Abschnitt ein.
Nachhtzv. a. vr. Geschäfts¬
haus zu cedicren. dabei
wird 20 000 Mk. Kriegs¬
anleihe z« vari anaenoin.
O. Enael . Ad-lfstraße 7.
30—50.000 Mk. 1. Luv.

gef. Off . W. 716 Tgbl .-Vl.

IM,« M.
aus erstkl. Villengrundstück
vor nackeinaetr. 120 000
Mark für a'eich gesucht.

Ga. Lotz Zietenrina 10.

ZmmdM
[ Jmmobllien-Berkäufe}

Billa. 10 Min . v. Kurh ..
8 Zim. u. Diele . Zentral¬
heizung. zu verk. Off . u.
Z. 716 Taabl .-Verlaa.

Billa. 10 Z.. f. 2 Fam.
aceign.. sof. beziehb.. zu vk.
Off. u. B. 717 Tagbl .-Bl.

Gunst. Gelegenheiten
zu

Kauf und Miete
von

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nach

J. Ohr. Glücklich
Telephon 6653.

Wilhclmstraßo 53.

Kapital
zur Ausbeutung einer das
gesamte Industrie - und
Wirtschaftsleben umge¬
staltenden Erfindung ge
sucht. Nur ernste Inter¬
essenten wollen sich unter
Cb.fser H 728 an den
Tagbl.-Verlag wenden.

Wohn.-Nachw.-Bür»Lion&Cie.
iVahiihofftr . 8. T 708. 1
IGrößte Auswahl von
IMiet » u. Kauiobjeklen

iederArt

Mk?U2000.
Billa in vorzügl. Lacr

evt. für 2 Familie « , sofort
beziehbar , »u verkaufen.

Otto Enael Adolfttr. 7.

Mlla
9—12 Zimmer . Garten
Kutschhaus mit Stallung
u. Remise . Geflügelstall.,
elektr. Lickt. . Zentralheiz,
u. allem hochherrschaftlich
Zubehör , direkt bei Wies¬
baden an der elektr. Bahn
gelegen, sofort vreiswert
zu verkaufen. Offert , u.
M . 712 an d. Taabl .-Verl.

Dillen
für 1. 2 u. mehrere Fam
in f. Lagen vreiswert zu
verk d. Pb . A. Feilback
Dotzbeimer Straße 53

Erbtcilunashalber
sind 2 herrschaftl. Wohn¬
häuser m. 5- u . 6-Zim.-
Wohn. günst. zu verk.
Anfr . b. PH,A . FeilbachDotzbeimer «Ltraße 53

AsWS'L.MHnMr
in allen Größen u. Lagen
habe stets z. Verkauf an
Hand. Ph . A. Feilbach
Dotzbeimer Straße 53

ML. 55000 u.
Mk. 60000

stellen sich 2 nette kleine
Wobubäuser mit 5-Z.-W.
ohne Hinteraeb .. unweit
R .ieinstr. Anz ca. 8000
bis 15 000 Mark.

Otto Engrl .. Ar>olfür . 7.

HMjlhWM
Südviertel . 2mal 4 Zim..
zu verkaufen. Offert u
P . 724 an d. Tagbl .-B.

mit allem Komfort , Nähe des Kochbrunnens,
10 Zimmer , großer Zier - und Obstgarten, für
Mk. 210000 zu Verkäufern Offerten unter
(J. 712 an den Tagbl.-Verlag.
^  In herrlichster Lage von Frankfurta. M. ^
§f  ist einer der H

schönsten Herrschaftssitze,
freistehend , in großem , altem Park , wegzugs¬
halber unter günstigen Bedingungen

zu verkaufen.
Auf dem Anwesen befinden sich:

a) ein ganz modernes , erst 1915 fertiggestelltes
Herrschaftshaus , in franz . Renaissancestil
erbaut , enthaltend 26 Zimmer mit allem
Komfort der Neuzeit , 4 Bäder , großer
Terrasse , Wintergärten etc.

b ) im Park Stallung für 6 Pferde , große Box,
darüber Heuboden;

c) große Remise mit Sattelkammer , darüber
Trockenboden ;

d ) moderne Garage mit anschließ .Werkstatt;
e) geräumige , moderne Wohnungen für Ober¬

gärtner , Kutscher und Chauffeur;
f) Portierhaus mit Wohnung am Haupt¬

eingang im Park;
g) zwei neue große Gewächshäuser mit an¬

schließenden Gärtnereigebäuden ; Fl 15
h) Teehaus mit Tennisplatz und Reitbahn.

Die Besitzung ist ca . 35000 qm (14preuß.
Morgen) groß , der Park etwa 50 Jahre alt , in
bestem Zustand . Die Wege sind vollkommen
neu hergerichtet . Die Besitzung hat von drei
Straßen aus Zugang u. eignet sich deshalb auch
evtl , sehr gut zur Aufteilung in Villenplätze.

Nur ernsthafte Reflektanten erhalten näh.
Auskunft durch dieVerwaltung : E. Zilg, Frank¬
furt a. M., Jordanstraße 4, Tel . Taunus 3182.

Gut rentierendes
Etagenhaus

Zentrum der Stadt
Einfahrt , ar . Lof . unter
günstig. Zahlungsbeding .,
befand Umstände halber,
vreiswert zu verk. durch

Immobilien -Verkebrs-
Gesellsckaft m b. K..

Wi. bclmstr. 3/5 Allceseite.

Groß. Grundbesitz
schön nel., Villenbauland,
nahe Kurpark-Parkstr .. m.
Plänen , als la Kavital-
Anl au vk Karlstr . 15 2.

(24 Bäumel . über ein
Morgen groß. b. Eiaen-
beim gelea . zu verkaufen.
Gute Kavitalanlage . Off.
u F . 718 an d. Taabl .-V.

Ueber 2 Morgen großes

Vaumstück
in der Nähe der Mainzer
Straße (auch für Gärtn
pastendl billia zu verk.

Ga Lok Zietenrina 10.
fJinmobilien -Kaufgesüche)

Etagen-Villa
(füt 2 Familien ! mit
bober Anzabluna zu lauf,
aeiuckt. Off . «. K. 714
an de« Taabl, -Ve rlag.

Preiswerte moderneVilla
(7 Zim.) oder Mehr-
familienhauS . in nur aut.
Lage, von rasch entschloss.
Käufer gesucht. Ausführl.
Anneb. an Ramminger
Koblenz. Kaisrr -Friedrich-
Sttaste 4? . ..-

Landhaus
mit etwas Feld . Garten
oder auch Mübleanwefen.
kleine Landwirtschaft , in
Wiesbaden oder Umaeb.
Rheingau oder Unter¬
taunuskreis . zu kauf, ge-
fuckt. Gefl. Offerten u
K. 721 an d. Taabl .-V.
Rent Wohnhaus
mit guter Anzahlung zu
kaufen gesucht . Schriftl.
Off. an
Sensal Meyer Snlzberger,
Adelheidstr . 10. Tel. 524.

E M oder Mll
mit größerem Garten , in
Wiesbaden oder Umgeb.,
zu kaufen gesucht. Offert,
unter O. 726 an den Tag-
Klatt-Derlaa erbeten

1- oö. WnMenhaus
in Wiesbaden mögl. mit
Garten , i. Preisl . von
60—100.000 Mk.. beziehb.
sof. od. sv.. geaen Barz.
zu kaufen gesucht. Off u.
X 729 an d. Taabl.-Berl.

MW
[ Privät -Berkäufe )

Geschäft
gut gebend sofort zu ver-
kaufen. Gefl . Anfrag . u.
P. 721 an b.  Taabl .-Berl.

Ein schönes herrschaftl.
Ponv -Gesvan»

zu verk. Anzus. Sonntag-
morgen u. Montaamorgen
Kiedricker Straße 6. 3
bei Stemmler.
Drei vr. zuakeste Pferde
zu verk.. unter drei die
Wahl . Nähe der Straßen-
müh le, Bie br. Landstr. 10.
6lhöneHll!sel-6WM
Ferkel u. nute Milckzieaen
zu verkaufen.

PH. Brendel.
rechts der Kable-Müble.

LllliWil!«
verk.. Ludwiastraße  6

eutscher Sch äferhirnöl
reinrassig, 5 Wochen alt
(Rüde ) zu verkaufen. C« i
Nitzling, Sonnenberg-Wic.«-
badeu, Wiesb. Ctr. 25, Siv.
2 Iaadbuude Prachttiere
5 Mon . alt . vou vr . Elt.,
zu verk. Näheres bei Leck.
Geisberastraße 14.

Iunae Hasen. Stall
u. Sckwei netroa zu verk.
Moritzstraße 56. Part.
10 Kanarien

(Männchen u. Weibchen)
en bloc zu verkaufen

Neroslraßê lL ^ .
5 innae Zucktbäbne

von 12 Mk. an zu verk.
.(deck. Geisberastraße 14.

Gold. Herren-Uhr
(Ankerwerkl zu verk. Off.
u . P . 709 an d. Taabl .-V.
2 aold. S .-Sieaelrinae vk.

lenttraße 18. 2 St.
ap

mit 3 kl. Brillanten zu
verkaufen . Zu erfragen
im Taabl .-Ver .ag. D6

Sehr aut erhalt ., schönes
Tafelservice

mit Monogramm 8. alte
Bronze - Standuhr , zwei
2 elektr. Zimmerösen, eine
große elektr. Birne zu vk.
Moritzstraße 5, 1 l. Anzus.
von 10—12 Uhr.

Eine große gemalte
Blumenvase

(Porz .) mit Ständer . 1.90
Meter bock. Aauarium m>
selbsttätig . Svringbrunn.
1 5armig . Gaslüster , eine
Pliffiermafchine (Singer)
und diverse Bilder zu ver¬
kaufen . Näheres bei Kivv.
Lanaaaife 10. 1.

lennislSlgR
put erhalten , e St a>oße
das Stück 45 Mk 2 Stück
ltlstne ie Stück 25 Mk.. evt
far Kinder , zu verkaufen.
Anzusehen täglich im
Tagb la tt -Ha vS,_ "
Kl Post, fdito. Perlbelatz
Crelots . w. Val .-Sv :tzen i.
G verk  Moritzstr . 12. 1 r,
F . n. Gummi -Lufttissen

»u vk. Adelheidstr. 52. P.

Zobel
echt amerik .. 3 Felle.

Mant .. Kraa vrrisw . vk.
Man zetti Steina 20. P . r

2 eckte Pelzkragen.
Nerz u. schw. Ziege billig
zu verkauren . Gcrnmidl.
K.-Friedrich -Rina 4V. 3.
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göjin. HMN'GOH
au verk. WaUufer Str . 12
Schröder. Hu (kndniaen
0 - 10 u. 2. -4 liar

Skunks
Stola u. Muff , zu verk.
Müller Msmarckr . 17. 3 r

U
fast neu. öu  verk . Gilbert
Baoernnn nitr 2. 9a ve»,

Edelmarderstola
lila Boilelleid . Wollstosf-
bluse. Regenmant .. Lack-
balbsckube lii.). Gr . 34. u.
Hausschuhe (Gr . 38) verk.
Peter . Damb ackial 8. 3-

G . erb. tckw. H.-Mantel
mit Pelzkragen u. Damen.
Mantel (Gr . 42t) in engl.
Stoff zu verk. Schneider
Walter . Lanaaasse 24.

Knaben-Paletot
aut erbalten , billig zu
verkaufen bei Grünewald.
La.rMassx. 18, Lrchtzn,All ü. » rpalßtot.
Auch Tausch gegen einen
gut erbalt . Gummirrgea-
mantel wird angenomm.

wüaer Röm erbera 3.

Pelzqef. Tuchmantel.
Gr . 44, mit Stunkskragen
u. pass Müve, Preis
1200 Mk. zu vk. Lehrend.

Umaearb Militärmantel.
dunkelst ia. mittl . Größe
zu verkaufen. Diefenbach,
S ckulb era 9, t . St.
Mil .-Mantcl , Beamteurock
mit Müde billig zu verk.

4 Mtr . ar . Kostümstoff.
140 breit , zu vk. Martin
Dotzheimer Str . 28. 3 r . .

Seide -Samt.
schwarz. 5)4 m, d. breit,
billig zu verk. . Lelenen-
stratz? 8. Stb 2.
Gr Kleid. Frühiadrsiacke
u . Umhana . Gr . 46—48
zu verk. Dertbold . Eee-
ixpbenstr. 16. 3 l n. vorm

Ein Winter -Kostüm
(Gr . 50) bill. Tingeldeb,
Sch Walbacher Str . 47. 2 l.
1 rola Boilelleid mod.

Gr . 44/46 . sch. Seiden-
Samtiacke Gr . 44 . 1 P.
D .-Knovkstief.. Gr . 40. n.
vr Weistenburastr . 10. 2 l.

KG.Kßitz«W
auf weißer Seide billig zu
verlausen Alexandrastraße 5.

Zwei MMStt.
«esellschiftökleider . Mark .-
Muss und Tlola , alles fast
neu, Größe 44, zu verlaus,
«delheidstraße 103. 2.
Sckw w Frauenmantel

im Auftrag zu verk. Bes
von 12 Ubr ab. Hermann
Aorkstraße 81 Stb . 1 lkS

Rcitllcid . Dämenlltz.
Gr . 42. für 260 Mk.. arau.
Kleid. Seide auf Wffou,
für 80 Mk., graues Iacken-
Leid für 65 Mk. zu verk.
Sornnann . Nikolasstr. 24.
Neuer dunkelgr. Mantel,

dies, ftabr «ek.. Gr . 44- 46.
für 70 Mk. zu verkaufen.
Schumann . Adolfsir. 14. 1.
Damen-Mäntel

Jacketts . Musen . Röcke. 1
neu . Gesellschaftskl.. Hüte
u. vieles And. von Privat
preiswert zu verkaufen,

de GuSranc.
Taunusstr . 40 3,  10 —3

Gestrickt, wolk Mantel
für Mädchen von 10 bis
14 ft. zu verkaufen . Frau
peimer . Römerbera 84. 1.

Kür 3—4f. Mädchen:
1 weiß, aestr Mäntelchen
1 weiß. Resorm-Unterröck-
chen 1 Schürzcken zu verk
Berbt Gäbenstr . 38. 3 lks

Wch . tiinMntelfjp
u. Hütchen, w. neu . verk.
Leicher. Oraniemtr.
W mmi MMhut

für 50 Mk. zu verkaufen
K.-Friedrich-Rina 12. 1 r.

Belourbut neu.
zu vk. Simon . Ceeroben-
straße 8, 2 St.
Mod. Winterhüie
bill. u.  1 grüner Manie'
f. i. Mdck. (16—17) zu vk
Walluter Str 11, P . r.
tiwdi IotÄ

mittl . Fia . Weste. Arb.-
Sckiube lGr . 42) verkauft
Keter ^ Iambgchtal 5, , ?
1 Herirn -Mster , 1 Tamen-
« ntel mit Pelzbesatz und
Bluff zu verkaufen. Schulze.
Fallgatter Str . 10, 3 r.

2 oute Sakko-Auzüae.
bkau u. schwarz, vreiswert
zu verk. Blum . Luisen¬
straße 26. Gib . 1 St.

Mareuao - (FriedenSw.)
Herrenpaletot

ganz neu . u. Anzug billig
Meder WeSrraalle 37. 3
Hotel Frankfurter Sof.

l HeM ' , WMS-
u . Knaben-Ulster. 1 Ueüer-
zisber . 2 feldgr. Anzüge
1 Knabcn-Anzug. 2 80er
Röcke idunkel) für Post¬
röcke, febr vreisw . zu verk.
§j.rabenstrafte,20 _ Laden,

Gut erb lleberzicber .
für 10—12i. Jung , verk
Hau Westendstr 39 V.

ftünai .-Anzua . braun,
gut erb., zu verk.. weiß,
u .. schwarz, groß. Spitzen-
schal tülllg abzugeben.
M . Bester. Hallgatter
Straße 6.

tmitil . Fia .> verk. Goacl
Blir ckerstraße 12 1 re .
LW .-Ueberz.. f. 10—12j. ?
bill. zu verkaufen. Bester.
Kauentbaler Str . 17, P.

Kinderschreibpult m. Rückt.
billig zu verkaufen. Linck.
Adolfstraße 18  Erdgesch.

Mod. Küchen-Einrickt.
verk Seid el. ftabnstr . 34.

Ulster aetraaen.
für 17jäbr . i. Mann bill.
zu verkaufen bei Frenz.
Schenkendorsstraße 4. 2. ._

Fast n. warm . Mantel
u . Decke für Chauffeur od.
Fubrm .. zu verk Stern
Dotzbeimer Straße 57.

Kutschermanlel
u. Anzüge noch aut « &„
zu verkaufen. Fr ». Becker
Weberaass« 8.
Reu . Livr.-Wintermantel,
neuer Livree-Rock zu ver¬
kaufen. Diefenbach. Stern¬
aasse 3. Part , links.
1 P . Reitstiefel, m. Gr . 40.
svitz. Fass., für 60 Mk. vk.
Martin , Gäbenstr . 16. H.

Damen -Sttefrl.
Gr . 40, schw.-seid. Rock,
Kinder -Mäntclchen. Tauf¬
kleid, Steckkissen zu ver"
bei Schwarz . Schiersteiner
Straße 82, Gartenb . 3.
2 P . n. Reit -Sckinür-Zuast.
(Nr . 41) zu vk Gernaudt
K.-Friedrich-Rina 40. 3.

Neue Schattenstiefel
Größe 89. 1 P . neue D .-
Halbschube. Gr . 38. u- ein
Mädcheirbut billig zu verk.
Hardt . Moritzstraße 41
Mittelbau Dach links
2 P . n. Maß -Schnallenst.
41—42. 30 u. 50 Mk.. 1
Damvfmasch. mit Modell
12 Mk . Metall -Baukasten
10 Mk.. Reißbrett 7 Mk.
Waffeleisen 6 Mk. Kühn.
Rubberastraße 1

3 Paar n. Stiefel
(41—42) zu verk. Sckubm
Ludwig Körnerstroße 9.
Berschte». P . n. ArbeitS-

od. Tonrenstiefel zu verk.
Lotz, Göbenstraße 31.

D.-Halbichuhe
1 Paar neue schwarz. Gr
10—41. zu vk. G. Becker
Sellmundstraße 25. 1.

Leder-Gamaschen.2 Paar, zu verkauf. An-
zuscben von 3—4 nackm
Schulz ._ Sckmtzenstr. 3. 1

Erstlingswäsche,
cmt erh.. zu verk. Schäfer.
SauSm .. Schillervl. 3. S . 1.
Gute u aebr . Erstlinasw.
zu verkaufen bei Kröck
Helenenstraße 8. Stb . 2 l
Plüsch-, Chaisel.-

u . Diwandecke. 3 Plüsch-
Tischdecken. zwei wollene
^baisel .' Decken, 3 welle *r
Diwan -Decken. 50 Deine«
mälde. Harms , Bären-
st raste 2. Eckladen._

Reue Vorhänge,
schwarz. .Winter -Mantel,
% lang , i|u verk. Schröder,
SeeroheMraße , 21,_
SchiUrraeiar , Mandoline

billig zu verk. Schramm.
Neroitroste 28, 1. Stoch_

Eine <uei»e 50 Mk.
1 Mandoline 30 Mk.. ar
Puvve f. 70 Mk. zu verk
ftabnstraße 3 . Vdb. 2 r
Mr-KAÄdiüüsWeu
Mod 7. neu . zu verkauf

Sauer u. Cüttste« .
Dotzbeimer Straße 64.

Overualas Ledersofa

zu verk̂ Seuruna .̂ Gustav-
Oelaemälde . Kuvfer-

u . Stab stichc zu verk.
K.-Friedrich-Rina 40. 8.
DM« selgemoioe

zu verkaufen bei Tetzlaff
Westendstrnße 20. 2.

Eisernes Bett
mit Matratze. 2 Stühle und
Rohrsessel, Ofenschirm zu
verkaufen Ka ser-Friedrich-
Ring 40, 3. Gcinandt.

1Wchimmr(neu)
2 prima Roßhaarmatratzen
(1 auf 2 Meter ) neu, au :
Federn gearbeitet, zu verk.
Setz, Mauergasse8, Toremg.
Pol . Bett mit Svrunar
2 Kissen. 2 wdv. Bi d . ein
Nachttischu. 1 Küchenschr.
billig >ab.zugeben. Fr ei
Bleickstraßc 39. Stb 2 l

eHner gröber Silvan
für Wohn- od. Sveisezim
geeignet, zu vk. P . Weis
Moritzstraße 30.

oder MLbelbändlrr ! ^ Ein
Schreibtisch zu verk. Zorn
Ritolasstraße IS,

Konkerven̂ chrank zn verk.

WoPult. vieriitzig
2öAuküslen

mit Erkergestell. Nickel»
stanaen mit Glasplatten
zu verk. Anzuseh. 10—12
Ubr vorm, bei

Friedrich Marburg.
Neuaasse 3.
Ladenregal

mit Schubladen . 3 Aus-
leaekasten. 3 Oelbebälter.
schwere Sattiermasckine.
s. 2 Näbmaschinen Tisch
mit Transmission Näü-
Armenrubstr 10. Biebrich.

Schwingschiff-
n. Rundsckitf - Maschine
vreiswert zu verkaufen.
Gefl . Otterten u. T . 723
an den Taabl .-Verlag.

Nähmaschine,
ast neu. bill. zu verkaufen

Bismarckrina 43. Part . r.
Lederslanze

für Landbetrieb zu verk.
N. Srrvld . Fttedrich-
traße Si.

Eine kl. Wäschemaaael
zu verk. Arndtitraße 7. 2.

Ein Sattelschrank.
2,60 m bock. 2.10 m brett,
mit Schiebetüren , auck zu
Geschäftszweck, geeign., zu
verk. Michelsbera 15. 3 r ..
bei Enalett.

Karosserie
für viers. Auto, eine
Hobelbank. Wiener Kaffee¬
maschinen. Pat . Mever-
hofer, große Fleischviabl-
masch., Brotschneidmasch..
zwei Porzellanbecken für
Pissoir. Messervutzmasch.,
Eismasch. u. a. GebrauLS-
Artikcl, sowie diverse
Silberiachen für Kaffee-,
Konditorei- und Wirt-
schaftsöettteb abzngeben.
Anzuseh. nachmittags von
l bis 4 Uhr. Fr . Kttcger,
Sauvtbabnbos.

Federbandkarrrn
g. 4räd . Landlastenwagen
verk. Bismarckrina 4.  Lad
Neuer 2räd. Waldwaaen.
für ied. Gebrauch aeeian
sowie n. S .-Sckube. Gr.
43. u. gutes Fensterleder
lFriedenSw .) bill. Morid-
str. 45. Mlb. 3. Donecker

Kinberklavvwaaen.
fast neu. u. Stiiblcben
billig zu verkauf. Mager
Sallaarter Str . 9. 1 lks.

Ein Kinderwagen,
gut erhalten , zu verkauf,
ftettcke. Locelevrina 7.

Eleg. Kinderwagen,
weiß, neu, preiswert ab-
zu-geben bei Ehristmann.
Adlcrstraße 26. Sth . Part.
Fahrräder , wie 1 starkes

GeschättSrad m. vr. Bereif,
zu verk. Rudolvb u. Roth,
Sellmundstraße 29.

Starkes Fahrrad
zu verkaufen. Sofmann
Seerobern'traße 2^ _, S^L.

Fahrrad mit Bereikung
zu verkaufen. Grünthalcr.
Sermannitraße L.

Klecks Wirk !»
mit vr. Gummi bereis zu
verk. ft Deruback Well-
ritzstrabe 35 1 rechts.

Gasherd
Fabrikat Küpperslu !ch, gn!
erhalten, für Pension over
Hotel pas ., zu verkaufen.

Waldschmidt»
Rosenstraße5, GattenhauS.

2kl Gasherd billig
su vk. Walrmn1^ .L^_2_^r.

Werktisch. Säulenmasch .,
Werkbank und versch. Ge¬
stelle zu verk. Schramm,
Schuhqcfch., Ratbausitr . 5.

tauütaljiM!
10 Stück Drahtqlasscheiben,
78X162 , für ZOOM. z. vk.
Jahnjtra ße 3, Bah. 2 r.

Zieaenstall.
verschließbar. Boden defekt,
50 Mk.  Sonnend Str . 24.

Eine Grube Strohmist
zu verk. oder gegen Stroh
zu vertauschen. Näheres
bei Sulzbach. Dotzheimer
Straße 86.
s Händler-Verkäufe )

Fläm. Standuhr
eichen, kunstvolles Pracht¬
stück, bervorragend schön,
reich geschnitzt, preisw. vk.
Ros enkranz. Bl ückervlatz 3.
Für Ärbeiter!
Gctr . Mil .-Blusen 15 M..

getr. Mil .»Wafscnröcke 13.
vk. Mscker. Adolfsir. 1. 1.

Handschuhe.
Gr . Bosten Wildleder-

Sandschube (Gr . 37?L) bill.
zu verkaufen. Schramm,
Nerostraße 28, 1. Stock.

Schlafzimmer
in gediegen. Ausführung
Speisezimmer

in ganz neuen Modellen
sehr preiswert.

Möbelhaus

Buchdahl
Wiesbaden

4 Bärrnstraße 4.

2hMjWl. Wchiin.
Mahagoni und Goldbirke,
billig zu verk. Rosenkranz.
Blücherplatz 8.

Krack «. Smokina.
neu. zu verk. Kritschgan,
Moritzstrake 20

Schlaf¬
zimmer

mit I—2» u. 3tür . Spiegel«
ichränken v. 1100—6000 M.
eleg. Speisezimmer, moderne
Kücheneinrichtungenin all.
Prei ' Iag., Bü etts, Vertikos,
Kleiderschränke,Spiegelschr.,
Küchenschr.. Bücher chräuke,
Schreibtische,Diwans,Tische,
Stühle , zirka 60 Betten in
jed. Preislage , Patentrahm,
in allen Größen, Matratzen
in Seegras, Kapok, Roß«
haar u. a.

Wbel-ZMl
Wiesbaden

Wellritzstratze 51
Telephon 8248.

französische oder englische,
am liebsten farbig , sowie
alte Standuhren in Bronz.
oder Bronzen -Beschlagen.
Preis egal . Off. u. L. 687
an den Taabl .-Berlag.

orfetzerPianola-
o. Phonola-
kür Klavier , mit entfvrech.
Notenrollen zu kaufen aef
Tetzlakf Weitend str. 2V. 2.

Zwei egale Noßh.-Matr^
3teil , sofort billig zu ver¬
kauf. Schorndorf , Selenen-
straße 8. Bart .. Laden.

Kleiderschrank
nußb.-pol.. 2tü .̂. bill. vk.

l « u. 2tür . pol. u. lack. u.
Eichen, einige Betten sof.
bill. zu verk. Schorndorf»
Hel enenstraße 3, Part.

Kücheneinrichtung
natur lasiert , bill zu verk.
Rosenkranz. B.'ücher vl. 3.

Karbid. Karbid-Lampen.
Kaffeerdtter. GaS-Lemven.
Brenner . Zvl.. Glühkörper.
Gaskocher. GaS-, Brat - u.
Backhauben. Badewannen.
Badeöfen. Zapfhähne und
Gartenfchlänche zu verk.
Krause. Wrllritzstraße 10.

r »klM MW
zu verkaufen.

Höhler, Neues SchützenhauSb. d. Fasanerie.

Brillanten,
Perlen

kauft Privatier zu
hohen Preisen.

Angebote unter F. 710 an
»en Taab !.-Vcrla a.

.-LWze
aus Privatband zu laufen
gesucht, auck Rinae . Off.
u. E. 727 an d. Tagbl.-V,
Aus Privat für Familie
silberne Löffel. Landtal che
(Silber oder Alva a)  und
Mandolinec zu kaufen ge-
sucht. Off . u. S . 144 an
die Taabl .-Zweiastell«.

iu oi. a  u :u miin . v. - -■
FeMMchiMMn
weiß mit Gold, zu verk.
Anzuseh- von 0—12 Uhr.

Herberts
K.-Fri edr.-Ring 53. 1. Et

Ein aebr. Küchenherd
zu verkaufen bei Schmidt
Zimmermcm nstr , _7.. Part.

Guter SN Gasherd
zu verkaufen bei Blum
Platter ®lrqj3g_ 4$^_% .rt
2 mittl . u 2 aröß. Herde
1 Dauerbrandofen , etn
Sandstein -Spülstein billig
zu verk. OSkar Löhr
Friedri ckstraße, 29_

Sch. Mefstna -GaSlüster
bill. Dosb .. Str .^ 3. $ .JJ.

Gaslükter für Känge-
u. Stcblicht zu vk. Simon
Scero benstraße 8. 2. .

Reisebadcwanne.
Gummiluktrina Olummi
schlauche kür Gas und
Waller billig zu verkaufen
Lkrostr^ SO -—SchraND-

Eine fast neue
Emaille -Badewanne

mit WandaaSoien u. ein
3s!ammiaer Gasherd zu
verk. Geisberastra ße 24.

Stackclbeer

Eine Hundehütte,
fast neu . zu verkaufen
Lerrnruühlaaile 5.

MekMsßklz
und Seinroanö

| sucht Liebhaber zu guten
freien zu kaufen. Off.
unter 8 . 718 an den
Tagbl.«Berlag.

MUMMtt
Ul

Eold. Meru. Ronze
sucht Liebhaber. Off . u
U. 708 an den Taabl .-V.

: Kleider?
all. Art Pel ' sach. Wäkckie

Schube uiw.
z,. z.sz Beels.

Frau Stummer
'" «uaaite 10 2. Simk.

Televbvû L'

»adle ich kür
Guterh. Herren

u. Damen-Kleider
' »wir alles was im Herr-
tchaktsh ausranaiert wird-

Frau Klein
Üoulinftraße 3. 1

— Televboü 3490 —
Gpt erb. Mantel

für 13,. Mädch. zu k. aef.
Off. Faust , Bleichstr. 41.
Gut erb. Herrenkleider

zu kauten ges. Kritschgau.
Moritz straße 20.

Turner -Anzug
f. 12—14jäbr . Jung , zu k.
aef. Brill . Hellmunosrir2,7

p)ute Winteriovve
u. einz. Soien für große
schmale Fiaur zu k. gei
DoneckerMotttzstr.45 Mb
Suche für 14iähr . ftunaen
einen gebr. Ueäerzieber od.
Ulster aus gutem Sause.
Näheres bei Kassel. Stein-
gasse 26.

Damen -Tanzschube
(Größe 40—42s zu kaufen
gesucht. Offert , u. ft. 728
an den Taabl .-Verlag.

Bunte Bettbezüge
u. Semdcn zu kaufen aei
Weber. Borkstr. 7. Ltb . 2.

ftunars Elievaar such:
ans Biivntbnnd

Bctt - u. Tischwäsche
m.d Gardinen zn laufee
Nab, u . ft. 085 T aobl.-L.

Oiefir Kindersviellachen
für Mädchen zu kaufen
gesucht. Offerten unter
T 728 an den Taabl .-D

S-MMBei
zu kaufen gef. Schneider,
Gäbenstraße 4. 1 r.

Militär.
u. alle Herrenkleider kauft
höchstzahlend Nürnberger,
Wagemannstraße 35, 1.

Zur Einrichtung
seiner Wohng. sucht
Liebhaber

antike
Gegenstände aller
Art in Porzellan,
Silber, Schmuck- u.
Dekorationssachen.

Off. u. 0 . 138 an
die Tagbl.-Zweigst.

Me

Schreib-
Maschine

zu kaufen gesucht.
Paul Sulzberger,

Wörthstr. 17, Tel. 772.

Zu kaufe« aesucht:

Phonola,
Pianola

od. Mignon,
am liebsten in Bäno
oder Flügel eingebaut.
Gefl. Anaeb. erb. an

C. Rau
Sotel Kaiierbad.

piano
besseres Instrument , von
Privat gegen gute Bezahl,
zu kaufen gesucht. Frau
Klein. Bertramstraße 23,

Etaae. __

M MWck
zu kaufen gesucht:

2-3 Pianos
im Preise bis Mk. 2500.—
sowie

Flügel
bis Mk. 6000.—, nur
bess., tadell. erh. Instru¬
mente kommen in Frage.
Angeb. erb. an R.Schulte,

W lhelmstraße 48.

Piano
ieaen Kasse sucht
Möbel.,. K Kannenbrra

Sellmundstraste 17.
Gut erhaltenes

Piano
nur von Privat gegen gute
Bezahlung zu kaufen ge¬
sucht. Off . Frl . L. Dietrich.
Bnrkstraße 3. ' -
Konzert-Zither
zu kaufen gesucht. Off. u.
S . 702 an den Taabl .-VI.den Taabl

HetzerVor ,
(für Klaviers , Pianola,
Plwnola o. and. Marke, m.
Notenrollen gesucht. Angc.
bote erbittet A. Tetzlaff,
Westendstraße 20, 2,

Svielkackien
kür Knaben und Mädcben
:u kaufen gesucht Off. u.
W. 600 an d. Taabl -Verl.

von Karl Kannenberg jxbefindet sich immer

sofort gegen gute Bezah¬
lung zu kaufen gesiuA
Off. mit Preisang . an

Fr . Boael
Bleichstraste

Sämtliche
Spielsachen

Damvfmasch.,
Laterna

Eisenbahn..
Motoren. Kino. _ _
magica. Akkumulatoren.
Puvven . elektr. u. meckan.
Apparate , Grammophone.
Geigen. Zithern . Mondol.
Gitarren , vbot. Apparate
usw. nsw. sofort gegen
Hobe Bezablung kaust

Matten.
Grabenstraße 8.

Schaukelpferd
u. Puvvenwagen z. k.
Off, u. Z. 690 Tagbl.»s
Erotz. Ipili
zu kaufen gesucht. Augeb.
mit Preis u. Größe erb.
Bein . Krrchaasse 22.

Gute Nähmaschine
zu kaufen ges. Fr . Engel,
Bismarckri na 43._ ,

Nähmasch. zu kauf. aef.
Krieger ._ Frankenftr . 22.

Mail
gebr., noch gut erhalten.kaust
Franz ccker, Webergasse.
Fahrräder u. Nähmasch.,
w. auch defekt, auch Ersatz¬
teile kauft Rudolph u.
Rotb . Sellmundstraße 29^

Fahrrad ohne Gummi.
Kleid, gut erh.. dunkelbl.
od. braun (Gr . 42—44s b,
Herrschaft zu k ges. Laur,
Do tzheimer Str . 17, Gib.
Gutes Fahrrad
mit Gummi zu kauf. ges.
Fischer, Adölsstraße 1. 1.

zu kaufen gesucht.
Mindest. 60 Amvere.
Offerten unter S . 727
an den Tagbl .-Verigg

Elekt. Schreiütifchlamve
zu kaufen gesucht. Wolfs
Stirtstraße 19. 3 St.

IMessing,Blei kauft höchst-
zahlend 8. 3.  Fliegen,
37 Wagemannstraße 37

ech.
Mv.ca.2Sl!.88Lil.A
l
Schwalb. Str . 57. Tel. 624«

auch unbel . Glas , zu kau',
gesucht. Gcfl. Angeb. uu!.
F. 709 an den Tagbl.-M

Brillanten,
Sold » und TilbermSuzeu, Vesteke, Leuhler AufsäP.
Saschcuuyren, türmbSader, titttea . Brenustifte, rein
Platt », per « ramm bis Mk. L»i».

Zahngebisse
kn Kautschuk und Gold kaust zu zeltgeurSß «»

reellen Preisen

Julias Rosenfeld
15 TOen etnannUi. IS >««. ÄIW»

Brillanten,Coli- uni SiUersaeÜsii
Restecke, Aufsätze, SerTic», l'rai iscä., Zahn êUiS!»

Stummer,kauft zu aller,
lochst . Preisen

Nrncrasss 19,
Telephon 3331-

BrManlen . Gold und Silber.
Zahngevisse, « rcuustifte. Platt », Uhren, Schmucks-iche».
Münzen. Pfandscheine und dergl. kauft z» allest
m * . * !-»» , .'

Werkstatt. Cf». Webergest 5«.

Autoreifen
820x120 835x135

> 880x120 880x135 ' 1n 895x135 935x135
kauft stets

Automobil-Centrale Wiesbaden
Bahnhotstxaße 20.



Nr . 477 . Dienstag . 2t . Oktober 11419. Wiesbadener Tagblatt. Morgen -Ausgabe . Erstes Blatt . Seite 7.

Alt-China ««
«»

und Antiquitäten aller Art,
Perser Teppiche zu kauf. ges.

L. Heinemann, Taunusstratze 39.
Telephon 1358. Telephon 4154.

Möbel , Bilder , Gläser , Por¬
zellane , Silber , Zinn «. all«
sonstigen Gegenstände des |
«unftgewerbes kauft höchstzahlend

iW . Fliegen LLLK .N
Telephon 52.  1392

Antiquitäten
Gemälde, Gobelins, Miniaturen,
Silbergegenständeu. Porzellane

kauft jederzeit zu hohe» Pr isen
Chffftrt r -mnMtr . 25.

_ '**'** ! Telephon 4678.

WWW j
Weinstube

voni. Fach'euten sofort su
packten aesucki. Offerten
unter W- 112 an Taabl .-
ÜtreiöfteHc. Bismarckrina

■f IMfijt
Leoons d’all .mand 8 M.

Eirire saus D. 701 au
bnreau du TaxbL

Dame
eri. frans . Unterricht. Off.
tt. lt. 727 Ta abl.-Verlaa.

Sfronnofe wünfcktUnterricht
in der deutschen Svracke.
Osf. u. W. 726 Taabl .-B

Varn « sachant
trte bien le frane . . donne
le$ons d’allemand . Offres
sous T 727 joumal.

Jeune fille allemande
bien 6lev6e däsire l’amit.
d’une jeune fille frangaise
de 12—13 ans pour jouer et
echange de conversation.
Ecrire E 729 Ta gbl. -Verl.

Anfanas -Unterricht
im Klaviersviel wird er»
teilt Kleine Schwalbacher
§t rane 10, Par t.

Bessere Dame sucht
guten ßlöüierunierriöjt.
Lehrerin bevorzugt. Off.
mit Preisang . u A. 259
an den Taabl.-Bcrla a_
Bügelkurse erteilt

icbm nrbl «Iran Bender.
Mm lindstrafe 56 Ltb^ l.

Tanzschule
W. Herrmann Krau.

iGear. 1991.) Unterricht
w ieder pcw. Seit auch
eonntapä. bei mäst. Hon.
ectei' t W. Herrmann >'.
str. Hellmundstr. 16. £>. 3.

Herrn.
&Clara* » © 111
Diplom-Kaufleute u.
Dipl. - Handelslehrer,
Kirch - nn an der
gasse IL  Luisenstr.
Einladung

für Damen und Herren
jeden Alters zur Teil¬
nahme an unseren

Nachmittags»
und Abendkursen

mit beschränkter,
kleiner Teilnehmer¬
zahl , d. Privatunter¬
richtgleichkommend,
zum Kursuspreise für
den gesamten kaufm.
Vollunterricht , oder
für ausgewählte , ein¬
zelne Fächer , auch
Französisch , bei ein¬
maliger Zahlung für
die ganze , mehr¬
monatig .Unterrichts¬
dauer , nachmittags
zwischen 8 u. 9 Uhr,
je nach der freien Zeit

der Teilnehmer.
Ebenso finden ge¬

schlossene
Vormittags-Vollkurse

bei mäßigem Honorar
werktäglich von 8 bis

1 Ubr statt.

Tanzunterricht
(ctttä. u. >n Kursen ) ieder.
zeit, auch Sonnt .. Walzer
u. Rheinländer ln 2 bis
3 Std . Priv .-Tanz -Lkhr.
Institut W. Klavver u.
Krau , Kleine Schwalbacher
Str . 10, Einq . ManritinS-
strastr i». Kirchaaise.

taltöDler popgiunt(Mos)
Privatschule mit dcm kelrziel des Gymnasium », des
Realgymnasiums und der Lberrealschule bis tberprima.

Porbereitunq ans alle Lä ulpr ^snneu
auch iür Damen. Eintritt jederzeit. Fl IS

MWtuckWiuhuOulbetteu
wirken, Stopfen , Maschinennähen , Wäschezn-

neiden , Weih -, Buntsticken usw. erteilt
Frl . Minna Schiencher

staatl. peprüste Handarbeitslehrerin.
Auskunft und Anmeldungen Iahnstrah « 26, P.

(? )
Am Sonntag
goldner Herren-Ring

Örteren worden. Weg:
**!?&Corso bis Schillerplatz.
7°). g. Belohnung abzug.
hchachtstraße II.
4ieHerren».Damen, die den

Zwicker
«or8 Tagen Bism.-Rg auf-
Schob, ab., bitt. höfl. abzug.
LAompel.Bi m »Rg.6,Lad.
_ « er». s,lb. Halskette
8- Anbarm. v. Blückerstr.,
^ckaruhorststr. bis Rings.
Ls» tcur. Andenk. an Gef.
Fhe gegen ante Bel. abz.
tausch, Lothr . Str . 32, 2.

jÄwip)
• Anspänner -Fuhren
«merFalbb Landbez. Wies-
wöen tutiöcn prompt und
|0t 8jfiltig ausgcführt durch
it, ^dmnas Fehlinger,
ijlyemtct Straße 172, 2.
J »Öen, Koks. Nmzüae
6.1«? rai, Soortc fährt bist.

Werderürake 10.

Kartoffeln
auf Bezugsscheine aus dcm
Kreise Usin gen, Landkreis
Wiesbaden ufw. werden
abaeholt durch Äh. Sckadt,
Ramerbera 27. 2. T . 8684.

Schreibmafch.-Arbeiteu
werden schnell u. aewissen-
halt erledigt. Osf. unter
M. 726 an  den Taabl .-Bh
Silber - n. Alpaka-Taschen
werden solid revariert u.
wie neu auipearbeitet
RödenlrastO ' k r-_
Nähmaschinen
über Art rcpcr > rt / ach-
peinäst unter Garant,c

Rudolvb » R.-ib.
rormals A. Rumor

Mechanische Wcrkkt.ilte
H .vn u.ckw 2? 4^85
SAm-MMlöM

w. ana. We llridstr 28. Z.

Lchlttzenhok - Apotheke,
JjanggassMI ^ DW?

Aquarien
in alle« Größen fünft«
grwcrbch .iutz Carl Rohr
<Hotel Römerbad ) .

Achtung!
Krautschneider Körner

wohnt Drudenstraße 8, 1 l.
Karte gen ügt._ ,

Achtung!
Krautschneiden

wird vromvt besorpt.
Drei « Kaiser - Kriedrick-
Rina 70 (Sausme isterj._na 70 (Hausme ister!. .

AmenhAe. Pelze
sowie Hcrrrnvrlze werden
tadell . u. billip umpcarb.
Wiukeler Str . 6. Gib. 3r.

Hemmss'
sowie jede andere Wäsche
liefert ,n tadell. Ausführ.
Neu'MslhelelA.Klsteil
Scharnhorst str. 7. T. 4074
Annahme -Stelle : Wellritz-

itraste 13. Laden.Eardineilsoamerei.
Bügelwäsche

wird  st :1s a»p. H.llmund-
str 56 Stb . 1. K>. Bender.

STlanikure-
5a !on

N. liominersbeim
Dotzheimer Strasse 2, 1

am Residenz -Theater.

^ ^ ^ êJeghonM178^ ^ ^

[ »ilsW « )
50 Ml. Belohmmg.
Bon Samstag auf Sonntag

wurde mir aus mein. Garten,
Verl. Westendstr., ein schwer,
graugkstr. Handwagen ent¬
wendet unt . Mitnahme v.
unges. 3V Sellerie. SO Mk.
Belohnung dems., der m r
zur Wiedererlangung des
Wagens beiträgt.

Philipp Zehner,
Lothringer Straße 84.

BETEILIGUNG
bis 25000 Mk. sucht ar-
beitsfreud . Herr an rent.
Sache , gleich welcher Art.
(Auch kurzfrist . Gesch.).
Off. H. 785 an Tagbl.-Verl.

I . Krau sucht Filiale
zu übernehmen . Kaution
kann gestellt werden. Off.
u.. M, .72S,Tagbl ..Lerlap .,
Suche für m. 19i. Tvckt..

eva zum 1. Avril oder
Mai 1020 freundliche Aus¬
nahme für Jahr in e.

Pensionat
zur weiteren AuSbilduna
in der Küche und zur Er¬
lernung aefelltchastkicher
Normen aeaen mäßigen
PensionSvreiS. Gefl . Anp.
mit Bedingungen u. Preis
sind zu richten an

Ernst Grüber «•
Schubwarenaei chäft.

Lösenbach (Rost Brüaae)
in WE

Besserer Herr
smbt tiicht. Pianist , um
sich wieder im Duett
(Geigel einzusvielen. On .,
event. mit Preis unter
U. ' 22 an den Taabl.-BI.

Piano
Näh. Tagbl.-Verl._De

II

'Wo werden
Tuchgamaschen
anaeferttat ? Nachricht erb.
Kaiser -Fr .-Rina 88. V. r.

mm\  AussGelDen!
Der Krautschneider Joh.

Rieth wohnt jetzt

JM . 10 . M . I.
Karte genügt ..

ktznß. ». SchönheltSpflene.
Soii Scvbl. Ellcichogens- S

Selbst
inserenl!

Iunaacielle . 30er. eval.
Millionär a. altbekannter
reicher sfam.. pr . e ep. Er-
sdbein.. bist. Erterrieur
weitgereist u. vielseitig ge¬
bt d versucht auch d. Wea
um mit bist, evp Dame a.
vasiend. Milieu u. in äbn-
lidben BermöaenSv. zwecks
Heirat bekannt zu werden.
Nur wirkl. ernstb. vräzise
Briese die absolut diskret
bebandelt w . u. D. 719 an
h?n Tagbl ..Verla g erbet

Reelles SciratSgesuch. .
46jähr . Arbeiter , led.. s.

eine Lebensgefährtin , nickt
allzu iunp . Selbstpcfchrieb.
Off. u. M. 727 Tagbl.-Bl.

SCHILIER-
mirr

HAUS-u.KÜCHEN¬
GERÄTE

piinmiiniiiiiiiiirmniDiiiiiiiiiiiiiniiiiiiininmini m iii inii iiiiiiij

NEU EINGETROFFEN

GAS-BACKFORMEN
UND APPARATE.
VOM GUTEN DAS BESTE

Zigaretten
engl , und amerik . heNe Ware
bander. u. versteuert v^n 240 Mk . an

Großhandel in Tab ksabrikaten,
-£oUie , Moritzstraße 7. — Fernspr. 681.

Verkauf nur an Wiederverkäufer.

H uto-Kartoffel-
Transporte
sowie Fahrten jeden
ss Art übernimmt la

Auto-u.Motoren-Reparatur
Wiesbaden , Dotzheimer Str. 26. Telephon 4141

für das besetzte und unbesetzte Gebiet
unternimmt

Wilhelm Eichelsheim, Friedrichstr. 10.
_ Telephonbrstellungn 1887 erbeten._

Motor-Lastwagea-Batrieb
Krosch

Rheinstraße 61, Vdh . 1. Et.

übernimmt Transporte aller Art
im besetzten und unbesetzten Gebiet.

Vom  Hüten da&Bej e.

lÜendedca-HDoss.

[ (D.R.W.S.Nr.86073)
zuvut.  Ja (UWl- IüeijMacfc für alle
äußeren  u.inneren,ßr&eiten, zu hi.  durch.

alle  Äandi.der tack- u. 5arfrenfrrancAe,

Blechbearbeitung.
Gut einpet. solid. Betrieb sucht rentable Herstellung

oder Testfabrikation von Massenartikeln u bergt dauernd
zu übernehmen. Aus -. Angeb. u. W . 728 a Tagbt .»BerI.

ID. Dali HJma.,
liefert frei Ins Haus 1,10

Schwalbacher Str. 2
— Telephon 84. —

1
Wasche Alff ’s

Iriedens -Scilenpulver mit hohem Fettgehalt.
General -Vertreter:

Adam Friedrich , MAINZ , Colmstr . 6.

Versichern Sie
Ihr Reisegepäck.

Policen sofort erhältlich bei
F325

Born&Schottenfels,"7.1̂ 77'680.

Oersicherungen aller ^ rt
Verwaltungen:: Kypoihiken und Beteiligungen.

Bezirksdirektor Ludwig Istel
Webergasse 16,1. 9-1 Uhr. Fernruf 604.

-----Umpressen —
von Damenhüten aller Art

Pelze
Velour -, Samt - und Seidenhüte

werden nach neuesten Modellen umgearbeitet.
Bi lige Preise.

Diefenbach , BleichstraSe 84, IN.

Za. 1000 Stück

Garantie Farbbänder
stets am Lager, prima Qualität,

Adler für : Bemington
Continental Smith Premier

Erika Stoewer
Ideal Titania

Kanzler Torpedo
Triumph Mercedes

Underwood Meteor
Urania Mignon

Yost-Kissen Oliver
Farbrollen eto. Perkeo

einfarbig, doppelfarbig, kopierend,
nicht kopierend, hektographiscb,

autographisch.

Schreibmaschinen-Mütter
Wiesbaden, Bertramstraße 20. Tel. 4851.

f | | DH moderne Kugelform.
in 8. 14 u. 18 krt.

Eigene Anfertigung.
Billigste Preise.

!rh Goldschmiedlll Michelsä. 15

3ecri{tene6triimpfe
werben wie neu heraesteltt. Lieferzeit 3—4 Tage.
6 Paar zerrissene Strümpfe gebe« 4 Paar ganze,
g „ „ Locken „ 8 Paar ganze.

Auch wird Rormatwäsche dazu verwendet.
Erstes und ältestes Spezialgeschäft am Platze.
Schwalbacher Straße 54, Ecke Einser Straße.

sazebenlampen-
Batterien§

in allen Grollenu. Preislagen.
fteinr.Kneipp IM,

9. Tel. 9099.
Statt Karten.

Ihre Vermählung beehren sich anzuzeigen

Dr.med.Hans van Hussn
Eerna van Husen

geb . Zentner.
Crefeld

Ostwall 168.
Wiesbaden

Biebr .cher Str . 13.
21. Oktober 1919.

Danksagung.
Statt Karten.

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme
bei dem Hin cheiden meiner sieben Frau,
unserer unvergeßlichen Mutter , Schwester,
Schwägerin und Tante

FM Lilly Wem
sagen wir allen herzlichen Dank.

ilnil Qltin it AWrtze.
Wiesbaden , 19. Oktober 1919.

Danlsagung.
Herz'ichen Dank allen denen, welche bei

dem Hinscheiden un sres lieben Entschlafenen
ihre Teilnahme bewiesen, sowie für die twst-
reichen Worte des Herrn Pfarrer Schmidt.

Familie Herold.
Wiesbaden , den 18. Oktober 1919.
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Ich habe mich hier als Arzt für
innere Krankheiten niedergelassen.

Br . med. W. Lomnitz,
Taunusstraße 5.

Sprechzeit 9—10, 3—4. Telephon 6007.
Röntgenlaboratorium.

Nach 4jähr. Assistententätigkeit an der
Kinderklinik zu Düsseldorf und der med.
Universitätsklinik zu Frankfurt a. M. habe
ich mich als

Ärztin für innere Krankheiten
niedergelassen.SÄts ». Ir.U.Gertrud lahi
3—4 * nachm. Adolfsallee9, II. Tel. 2350.

Verzogen nach

Wilhelmstr . 14 (Lift)
Zahn -Arzt G . Wetzell

Telephon 4606.

Habe meine Sprechstunde wieder
auf genommen.

B. Borkowski ,
Dentist,

Bd renstrasse 8 , 11.

Kutil’s Zahu-jUelier
Telephon 2577 Wiesbaden Telephon 2577

Schroalbacher Str. 52, Lcke lOellritzstraße.
Sprechstunde:

oon 9—6 eUhr, Sonntags von 9—11 Tlhr.
On den meisten Fällen

garantier! schmerzloses Zahnziehen,
feinste <3old- nnd 3<autschukarbeiten.

Schonendste Behandlung.—SflTäß.F reise.

Mainzer Bote
empfiehlt sich in Tran Porten aller Art im besetzten
und unbesetzten Gebiet. Ein- und Ausladen von

Waggons per
Lastauto [Voiigummi] “XS

Schulberg 17. Backes u . Krämer . Tel. «587

Zahn-PraxisJ.Schiffer,
Bahnhofstraße 20.

- Sprechstunde für Zahnleidende von 9—12 u.
2—6 Uhr; Sonntags 9—12.

Spezialität für Kronen,Brücken.
Gute u. schonende Behand-
:: lung wird zugesichert. ::

8 . f. Meyer , Kirchgasse 50.
Telephon 413.

_ 1IUJ1UIUTIIJUIU ü.
Spezialbehandlung feit über 20  Jahre mit

überraschend schneliem, besten Erfolg.
O. Schlamp, Apotheker, Kaiser-Friedrich-Ring 17.
Fernr. 2675. On parle fran âis. English spoken.

BsgeLsutter
Mischungen̂ getr. Sorten, wie hochfeiner, süßer Rüb»
samen, Äanarieusaat usw, Ossa sepiae empfiehlt
6atnen-8ausA.Mollath,

Wiesbaden. Fernsprecher 2531. 1397

Beiurid ! Brodt Söhne
Oranienstraße 24. Telephon «576.

— Beleuchfumcskörper — 1373
— Osram — gasgefüllte Lampen —

— Gaskocher — Gasbadeöfen —
in gedieg Ausführung zu angemessenen Preisen.

Mn Weiße ömerifonifdje
Gummimäntel

etwas getragen, lassend für Arbeiter jeden Berufe- ,
billig abzugeben. Paula Stern » Wellritzstraße 35.

Unsere Geschäfts- u. Verkaufsräume
befinden sich jetzt

27 27
A « nM «lleWll

Telephon 6572. F348

9utz-5a !on
Slse Sngel
ßellmundstrasse &, 1.

♦

flparte Sleuheiten in Lammt
Zylinder und Oelour

‘Ilmarbeiten und Fassonieren
alter fHüte schnell und preis¬

wert
Pelzkragen u. Muffe werden
nach neuenFassons gearbeitet

“Rlle Zutaten werden
verwendet.

Leberfledte — Warzen
verschwinden sicher u. schmerzlos nach

einmaliger Anwendung von

„Kloasmann “ mp.a.
Nichferfolg ausgeschlossen . Preis Mk. 7.50
Jo. Seel, Vertrieb pharmaz Präparate , Taunusstr. 41.

das am 21. Oktober 1919 im Saale der Lieder»
tafel zu Mainz und am 22 » Oktober 1919 im

Kurhaus -Saale zu Wiesbaden stattfindet.

Dieses Konzert wird vom Quartett Touche (die
Herren Touche , Asselin , Vieux und IWarneff)
unter Mitwirkung von Frau Auguez de Montalant,
Sängerin, und des Herrn Robert Lortat , Klavier¬

virtuos, ausgeführt werden.

Quartett Nr. 1 . Claude Debussy
Das Quartett Firmin Touche.

Vorspiel, Choral und Fuge . . Cösar FrankHerr Robert Lortat.

Große Arie der „Auferstehung“ Cesar Frank
Frau Auguez de Montalant.

I1, * 1
%  S,l» ln A : B;“ on :} Fried,ich ® »pinHerr Robert Lortat.

Melodien von: Saint -Saens, Georges Hue,
Victor Gallois und Hector Berlioz.

Frau Auguez de Montalant.

Quartett Cis-moll . Gabrielle Faure
(Klavier, Geige, Alto, Baßgeige)

Die Herren Robert Lortat , Firmin Touche,
Maurice Vieux und Jules Marneft.

Klavierbegleitung: Frl. Hölöne Auguez.
Der KonzertflügelC. Bechstein ist aus der Niederlage

von Gebr. Schulz. F348

SOFORT GREIFBAR !!
BILLIGE PREISE !!

NERZEN
CHRISTBAUMKERZEN

SCHWÄMME
GUMMI-HOSENTRÄGER

RADE -SEIVE
RASIER-SEIFE

TOILETTE-SEIFE.

WIESBADEN, 5/7 Wagemannstraße 5/7.

Handel und Industrie!
Hoteliers und Wein - Großhandlungen!

verwenden unseren beliebten hellen, flüssigen

T1KETTEHLEIM
Eine Probesendung garantiert
= beständige Abnahme. -----

Jt. Bauer tz Co.,Wiesbaden™*,?
Vorteilhaft kaufen Sie noch 13j®

ge». Mars.Kernseife***4.50
Drogerie MOebllS « Taunusstr. 25»

200 Kisten

la castilian . Kernseife
in größeren oder kleineren Posten abzugeben.

Progerie Bruno Backe , Tauimsstraße5. F. 6334.

Kirchgasse 76.

Süßer Traubenmost
selbst gekeltert , im Ausschank, (Friedensbier).

Hans Urmes.

Weinklause
Schwalb . Str . 51 :i Telephon 929.

Schwesterkind der Weinklause
Frankfurt a. M. n Größte und
vornehmste Künstlerspiele ! is
TägL Auftreten namh . Künstler.

Achtung! Neu für Wiesbaden. Achtung!BAEREN - KLAÜSE
Cafe Reichskanzler, 1. Etage, Bärenstraße 6.

Vornehmstes Weinlokal.
Ifiinctlpr . AhpnHp unter  Mitwirkung des be-ixIlllollCl HUC1IUG rühmten Toni Jaufmann

ehemal. Mtgld. vom Opernhaus Frankfurt a. M.
Erstkl. Künstler-Kapelle. Kapellm. Willy Scharhag.

_ WEIN-SALON u. BAR_

„MALDANER“
Marktstr . 34 2. Etg. Markstr . 34

Gemütliche Aufenthaltsräume.
Konzert . Tägl . geöffnet von 3 Uhr ab.
Weine erster Firmen . Telephon 884.

Sdiulcanzen
und

Sdmlmappen.
A. Letschert

10 Faulbrunnenstr . 10

$ot&-SUefe
tüllfttlfn &tr. 36.

8 Jfettte: JS

)lewes-
Jro^romm.

!■■■■■■■!

rWeinklausei
Krisfallpalast

Schwalbacher Str. 51.
Telephon 829.

Die große
Tanz-Attraktion
Ernest

und
Gabriele.

Weinklause
Kristallpalast

Schwalbacher Str. 51.
Telephon 829.

sHeute:
Neues

Programm.

Vergnügungs-Palast
Gross-Wiesbaden.
Vom 16.—31. Okt. der
neueVarietä-Spielpl. u.

dem
hochkomischen Sketch

Tante Lisa.
Anfang pünktl .71/. Uhr
Sonntags 3 u. 7>/,Uhr.

WathatCa
Mia May

in

1
Gr. Lustsp. in 5 Akt.
Ellen Richter

in
Das Teehaus zu den
zehn Lotosblumen.
Tragödie in 4 Akten.

Germania-Lichtspiele
Schwalbacher Str. 57.

Ab Samstag:
War verboten, jetzt

freigegeben.
Alleinerstauflührungs¬
recht für Wiesbaden.

ü
Der größte

und sensationellste
Boxkampf der Weit

in 5 groß. Abteilungen.

KINEPHON
Henny Porten
in ihrem neuesten

Meisterwerk:
Rose Bernd

nach dem berühmten
Schauspiel v. Gerhard
Hauptmann in 6 Akt.

köstlicher Schwank.
Regie: Ernst Lubltsch.

ODEON
Edith Miller

in dem vieigelesenen
Roman von

E . Marllff

Schauspiel in 4 Akten.

Baroness’Piccolo
reizend. Lustspiel mit

Hanni Brinkmann.

Monopol
Sie£iebsehaften
der jäte Keller.
Roman in 6 Kapiteln
von Rieh.Skowronnek.

In der Titelrolle:
Irmgard Bern

vom Deutschen
Theater, Berlin.

Gutes Beiprogramm!

LT. —i
Allein-Erstauffübrung.

Keimendes Leben
II. Teil und Schluß des
großen Monume'ntäl-

Kultur - Filmwerks in
6 Akten von

Dr .Paul Meißner
und Georg Jacoby

Werktags-Einlage:
Was dein ist . . .

ist auch mein.
Humorvoll. Lustspiel.

THALIA
Kirchg. 72. Tel. 6137.

Erstaufführung!

DieJtogenvonM
Ein Liebesroman aus
dem Lande der Sonne.
Großer Ausstattung«.

Priinkfilm in 5 Akten.
Erste japan. Künstler.
Lustiges Beiprogramm.

Künstler-Orchester.

Kammer-Lichtspiele
Mauritiusstr. l i.

Neues Patlie - krage,
in deutsch, und fran¬
zösischer Aufschrift!

Seemanns - Drama
in 4 Akten.

Toto und Cleopatra
Humoreske in 2Akten
Nachm, halbe Preise.

MM
Nass. Landes -THeater

Dienstag . 21. pttoba.
4. Vorstellung Abonnement B.

Der Waffenschmied.
Komische Over in 3 Akten.
Musik von Albert Lortzing.

Sladinger . . . . P . Lordmann
Marie ,s.Docht.DH.Müller -Reichel
Grafv .Liebenau N . Seisse-Winkel
Georg , s. Knappe . . .e>. Schorn
Adelhof . . . . Mür Andnano
Irmentraut . . . . Lilly Haas
Brenner , Gastwirt Adolf « pich
Schmicdgeselle . . Fritz Schmidt
Musik.Leitung : Prof .Jos .Schlar
Ans . 8.30. End - etwa 9.15 Uhr.

Residenz-Theater.
Dienstag . 21. Oktober.

Ihre Hoheit — die
Mnzerin.

Operette in 3 Akten von WalterW. Soctzc.
Herzogin von Tyllberg ?

Christa v. Winkellorvsty
Baronest Helma . (Emmq Pelsry
Baron v. Stein . L . Stolzenberg
Wellhofen . . . . Adolf GSriich
Mayburg . . . Günther Maas
Rensling 1 F . W . Lüste
Tändler i Offiziere . S. Kepper
Svnmern 1 LotharStein
Anita , Kammerzofe . Mia Jacob
Baumann . Diener . Ost . Bugge
Franz , Diener . Herm . Darndcst
Cimpoletto . . . Rudolf Onno
Elvira > . . Else John
NinettalZigeune . . Mia Jacob
Sylvia ( rinnen Sofie Bütner
Pepita J Sascha Frech
«hin Diener . . . Henne « Hosein
Anfang 7.3g, Ende nach ic Uhr.

Dienstag, 21. Oktober.
Abonnements-Konzerte.
Städtisches Kurorchester.
Leitung: H. ärmer , städk

Kurkapeilineister.
Nachmittags 4 bis 5.30 Dkf:

1. Ouvertüre zur Oper „Mor-
giane“ von B. Scholz.

2. Fantasie aus der Oper »Der
Prophet “ von G. Meyerbeer.

3. Ballszene von J . Mayseder.
4. Ouvertüre zur Oper „Mig"

non“ von A. Thomas.
5. Blumengeflüster von Bion-
6. Die Sonsten, großes Pot¬

pourri von A. Schreiner.
7. Tarantelle von L. Desormes-

Abends 8 bis 9.30 Uhr:
Nordisch. Komponisten-Abend
I. Eine nordische Heerfahrt,

Ouvertüre von E. Hartmann
Finnlandia , symphonisch«Fumlandia , sympboniscu-
Dichtung von J . Sibeüu ».
Zorahayde , Legende v0“
J . Svendsen.
Sonnermädcbens Sonntag,
Melodie von O. Bull-
Peer Gynt -Suite Nr . 2 von

L Der ^ rautraub . <Ingr >̂
Klage). XI. Arabischer
Tanz . III . Peor Gyn»
Heimkehr ) Stürmischer
Abend an der Küste ##
Solvejga Lied . „

Huidigungs - Marsch v0“
E. Grieg.
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